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2. Vizebgm. Ing. Hans Kapeller

Terminvereinbarung: 
T: 0664 413 23 61 | kapellerhans.gde@gmail.com

Referent für Umwelt & Energie, Soziales & 
Wohnungen

GV � omas Grasser

Terminvereinbarung:
T: 0660 870 98 71 | t.grasser@vp-seeboden.at

Referent für Bau & Baukultur, Raumordnung, 
Wasserwirtscha� , Infrastruktur (Straßen, Beleuch-
tung, Ländliches Wegenetz), Wirtscha� shof

Bürgermeister � omas Schäfauer

T: 04762 812 55 20 | T: 0699 155 515 35
thomas.schaefauer@ktn.gde.at

SPRECHTAGE: Di und Mi nach Terminverein-
barung mit Fr. Altersberger, 04762 812 55 22

Referent für Sicherheit, Ortsbildpfl ege, Bürgerser-
vice, Öff entlichkeitsarbeit,
Nachhaltigkeit, Kultur und Kunst, Dorfservice

1. Vizebgm. Ino Bodner

Terminvereinbarung:
T: 0664 113 59 76 | i.bodner@vp-seeboden.at

Referent für Tourismus, Fischerei, Verkehr & Mobi-
lität und Beschilderung, Ortschronik

GVin Vanessa Preiml

Terminvereinbarung:
T: 0676 703 63 66 | v.preiml@vp-seeboden.at

Referentin für Bildung (Schulen, Kindergärten, 
Hort, Kleinkindbetreuung), Frauen, Generationen 
& Jugend, Familien, Bücherei und Erwachsenen-
bildung

GV Horst Zwischenberger

Terminvereinbarung:
T: 0676 347 23 00 | h.zwischenberger@gmx.at

Referent für Land- & Forstwirtscha� , Jagd, Märk-
te & Direktvermarkter, Feuerwehr und
Vereine (Sport, Kultur, Brauchtum)

GV Roman Grechenig

Terminvereinbarung:
T: 0699 112 20 789 | 
r.grechenig@neues-seeboden.at

Referent für Finanzen & Wirtscha� , Technologie, 
Innovation, Leerstandsmanagement und 
Transparenz

Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See
Tel. 04762 81255, Fax 04762 828 34, 
seeboden@ktn.gde.at, www.seeboden.at

Gemeindeamt – Parteienverkehr:
Mo bis Fr von 8 bis 12 Uhr und Di von 13 bis 16 Uhr. 

In dringenden Fällen besteht auch außerhalb des Parteienverkehrs, nach 
vorheriger telefonischer Rücksprache, die Möglichkeit einer Erledigung.

Amtsleiter
Mag. (FH) Josef Possegger, Dw. 21

Sekretariat
Cordula Altersberger, Dw. 22

Staatsbürgerscha� , Standesamt, Abfallwirtscha� , Umweltberatung, EDV
Karl Heinz Trojer, Dw. 24

Meldeamt, Land- & Forstwirtscha� , Sport und Vereine 
Andrea Traschitzker, Dw. 23 (8 bis 12 Uhr)

Finanzverwaltung, Steuern & Abgaben, Buchhaltung
Susanne Kuttin (Finanzverwalterin), Dw. 27
Raff aela Granegger, Dw. 26
Lena Friedrich, Dw. 32
Barbara Morgenstern, Dw. 33 (8 bis 12 Uhr)

Soziales und Wohnen, Fundamt, Wirtscha� shof, Schulen, Kindergärten
Andrea Hodel, Dw. 34

Bauamt
Mag.a Astrid Kammersberger (Bauamtsleiterin), Dw. 31
Ing. Johann Steiner (Amtstechniker), Dw. 30
Dipl.-Ing. Dipl.-Ing. (FH) Bmstr. Mario Frohnwieser, Dw. 30
Angelika Ebner, Dw. 29
Mag.a Edith Fuchs, Dw. 28

Presse- Öff entlichkeitsarbeit & Gemeindezeitung
Carima Maria Ribitsch, Dw. 14
Tel. 0676 898 360 600

Bürgerservice, Vermittlung & Gästemeldeamt
Elena Kohlmaier, Dw. 10
Martin Morgenstern, Dw. 11

Haustechnik & Kulturhaus
ª omas Lagger, Tel. 0676 898 360 102

Gemeindebücherei
Simone Reith, buecherei@seeboden.at
Fr von 10 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr

Wirtscha� shof
Ing. Hans Lagger (Wirtscha� shofl eiter), Tel. 0676 898 360 300 

Wasserwerk
Josef Krammer (Betriebsleiter), Tel. 0676 898 360 303 
Christian Winkler, Tel. 0676 898 360 309

ASZ – Altstoff sammelzentrum
Mi und Fr von 14 bis 17 Uhr, Lieserhofen, Loibenigweg 2, Tel. 04762 4153

Bürger- und Tourismusbüro
Tel. 04762 81210, Fax 04762 828 34
seeboden.info@ktn.gde.at, www.seeboden.net,

Öff nungszeiten Tourismusbüro
Mo bis Do von 8 bis 12 und 13 bis 17 Uhr,
Fr von 8 bis 12 Uhr und 15 bis 19 Uhr,
Sa und Feiertag 9 bis 13 Uhr (im Juli zusätzlich So 9 bis 13 Uhr)

Hellmuth Koch (Geschä� sführer), Dw. 13 oder 0676 898 360 400
Daniela Beils, Dw. 15
Sabine Egger, Dw. 12

Amtstage (um pünktliches Erscheinen wird gebeten)
Notar Mag. Fitzek (erste Rechtsauskun�  kostenlos)
Mo 03. Juni und 1. Juli von 11 bis 12 Uhr, 
Gemeindeamt, 2. Stock.

Rechtsanwalt Dr. De Nicolo (kostenlose anwaltliche Rechtsauskun� ) 
Sprechtag: Fr 07. Juni ab 13:00 Uhr, 
Gemeindeamt, 2. Stock.

Impressum: „GeMeinde Seeboden” ist eine periodisch erscheinende Zeitschri�  der 
Marktgemeinde Seeboden am M. S. Die verwendete Sprache enthält geschlechts-
spezifi sche Begriff e oder Formulierungen, jedoch besteht keine Absicht, bestimmte 
Geschlechter oder Geschlechtsidentitäten auszuschließen oder zu marginalisieren. 
Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister ª omas Schäfauer, Hauptplatz 1, 9871 
Seeboden am M. S., Tel. 04762 812 55. Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ 
des Österreichischen Umweltzeichens, Petz Druck GmbH, 9800 Spittal/Drau, UW-Nr. 1198

Redaktionsschluss: 02. Juli 2024, 12 Uhr
Die nächste Gemeindezeitung erscheint voraussichtlich am 02. August. 
Berichte, Inserate etc. bitte an Frau Carima Maria Ribitsch per Mail: 
seeboden.presse@ktn.gde.at
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Sehr geehrte Seebodnerinnen,
Sehr geehrte Seebodner,
liebe Jugend! 

In dieser Ausgabe möchte ich Ihnen 
einen Einblick in mein Referat für 
Kunst und Kultur geben. Wie bereits 
in den letzten Ausgaben berichtet, 
feiern wird die 100. Wiederkehr des 
Geburtstages von Otto Eder. Das 
Museum Liaunig in Neuhaus/Suha 
nahe dem Klopeiner See widmet 
ihm anlässlich dieses Jubiläums in 
Zusammenarbeit mit der Galerie 
Altnöder eine beeindruckende Aus-
stellung, die noch bis zum 28. Juli 
zu bestaunen ist. Ich konnte mir die 
Gelegenheit nicht entgehen lassen 
und besuchte gemeinsam mit mei-
ner Gattin Dagmar die feierliche 
Eröffnung. Nicht nur die Ausstellung 
ist einen Besuch wert, auch das ge-
samte Gebäude hat ein wundervol-
les Flair und ist architektonisch ein 
Kunstwerk. Während unseres Be-
suches trafen wir Herrn Ferdinand 
Altnöder, den Verwalter der Kunst-
werke, sowie Sabrina, die Groß-
nichte von Otto Eder. Herr Altnö-
der führte uns durch die imposante 
Ausstellung und erzählte uns neben 
der Begutachtung der Werke auch 
die eine oder andere interessante 
Geschichte über Otto Eder.
Ein Besuch im Museum Liaunig ist 
für Kunstinteressierte und Neugieri-
ge sehr zu empfehlen.
Zusätzlich stellt auch unser See-
bodner Künstler, Prof. Edgar Knoop, 
in einer der zurzeit stattfindenden 
Ausstellungen, zwei seiner Expo-
nate aus. Er hat unserer Marktge-
meinde dankenswerter Weise be-
reits viele seiner Werke geschenkt!
Ich freue mich schon auf die Ver-
anstaltung „Kunst am Abend“ von 

Kultur:impuls. Ich lade Sie herzlichst 
ein, an diesen kulturellen Höhe-
punkten am 10. und 11. August teil-
zunehmen, um die Vielfalt der Kunst 
in unserer Gemeinde zu erleben.
Zum Jubiläum von Otto Eder wer-
den wir Werke, die sich im Besitz 
der Marktgemeinde Seeboden be-
finden, ausstellen. Sie können diese 
dann im Zuge der Veranstaltung im 
Gemeindeamt und im Kulturhaus 
besichtigen.
Neben Kunst und Kultur gibt es vie-
le andere Neuigkeiten aus unse-
rer Marktgemeinde zu berichten. 
In puncto Vorsorge kann ich ihnen 
mitteilen, dass Seeboden ganz vor-
ne dabei ist. Neben unseren 5 First 
Respondern (Ersthelfer), zählen wir 
in der Region zu einer der sichers-
ten Gemeinden, wenn es um die 
Bereitstellung von Defibrillatoren 
geht. Wir konnten zusätzlich an je-
dem Feuerwehrhaus der Marktge-
meinde einen hochmodernen Defi 
für Notfälle anbringen. In den kom-
menden Wochen werden zudem ei-
gene Tafeln, die von GR Markus Eg-
ger entworfen wurden, angebracht, 
um diese bestmöglich für alle sicht-

bar zu machen.
In möchte nochmal an den Sicher-
heitsrucksack für Vereine erinnern. 
Sofern Sie einen Ausflug mit Ihrem 
Verein geplant haben, können Sie 
den Rucksack im Bürgerservicebü-
ro gegen eine kleine Kaution aus-
leihen, um für Notfälle gerüstet zu 
sein.
Trotz der Wetterkapriolen im Früh-
ling konnten unsere Gärtner die 
Grünraumbepflanzung bereits für 
den Sommer und die bevorstehen-
de Blumenolympiade vorbereiten, 
um unser Seeboden auch in diesem 
Jahr in eine blühende und einla-
dende Oase zu verwandeln. Auch 
Insekten können sich wohlfühlen. 
Neben den blühenden Futterstellen 
durch die Sommerblumen finden 
sie zukün�ig zusätzlichen Unter-
schlupf. Im Integrations Zentrum 
von „Rettet das Kind“ haben Kinder 
und Jugendliche fünf Insektenhäu-
ser gebastelt, die an verschiedenen 
Plätzen in unserem Gemeindege-
biet einen Platz finden werden.
Aktueller denn je ist das ªema 
Parkraumbewirtscha�ung der 
Marktgemeinde. Natürlich ste-
hen diesbezüglich viele Fragen im 
Raum. Wir haben alle Informatio-
nen für Sie als Bericht im Mittelteil 
der Gemeindezeitung zusammen-
gestellt.

Abschließend möchte ich uns und 
allen Gästen, die uns besuchen, 
einen schönen Sommerbeginn mit 
vielen positiven Eindrücken aus 
unserer Marktgemeinde wünschen!

Ihr Bürgermeister

ªomas Schäfauer

Bürgermeisterbrief

Brief des Bürgermeisters 
Referent für Sicherheit, Ortsbildpflege, Bürgerservice, 
Öffentlichkeitsarbeit, Nachhaltigkeit, Kultur und Kunst, Dorfservice
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MARC

CHAGALL
DURCH DIE LÜFTE SCHWEBEN

Eng umschlungene Liebespaare schweben durch
die Lüfte, bunte, duftende Blumensträuße erblühen,
Fantasievögel, Ziegen und Schafe bevölkern die
weiten bukolischen Landschaften und Fische gleiten
durch tiefblaues Wasser und manches Mal sogar
über den Himmel. Der wohl größte und eigenwilligste
Zauberer der Malerei des 20. Jahrhunderts, Marc
Chagall (1887–1985), gastiert diesen Sommer in der
Künstlerstadt Gmünd! Rund 100 farbig leuchtende
Kunstwerke aus einer der bedeutendsten
europäischen Chagall-Sammlungen demonstrieren
eindrucksvoll eine poetische und optimistische
Bildwelt, die inspiriert ist von der jüdisch-weiß-
russischen Heimat des Künstlers, von Geschichten
aus der Bibel und wortgewaltiger Literatur
der griechischen Antike. Als Highlight im Kärntner
Ausstellungssommer präsentiert die Schau die zwei
berühmten Mappenwerke Chagalls, „Daphnis und
Chloe“, nach dem ältesten Liebesroman der Welt des
griechischen Schriftstellers Longos, und „Der Zirkus“,
die beide zum ersten Mal in ihrer Gesamtheit in
Österreich präsentiert werden. Daneben sind
ausgewählte Blätter aus den Bibelillustrationen und
Homers „Odyssee“ zu sehen sowie lithografische
Meisterblätter, Holzschnitte und ergänzende Unikate.
Sie alle führen eine entrückte, fantasievolle Welt vor
Augen, die tief berührt und dennoch geheimnisvoll
bleibt.

Lassen Sie sich anstecken von Chagalls Energie
und Lebensfreude!

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Ausstellung ist von 9. Mai bis 29. September 2024,
täglich von 10-13 Uhr und 14-18 Uhr zu sehen.

LEIHGEBER UND KURATORINNEN
Die Ausstellung wird von MMag. Julia Schuster und
Dr. Erika Schuster kuratiert und entstand in enger
Zusammenarbeit mit einem deutschen Privatsammler
und mit Mag. Thomas Weber, Galerie Boisserée, Köln.

INFORMATIONEN & KONTAKT
Künstler:innenstadt Gmünd gem. Privatstiftung
A 9853 Gmünd in Kärnten
Telefon: +43 (0)4732 2215 24
office@kuenstlerstadt-gmuend.at
www.kuenstlerstadt-gmuend.at

Marc Chagall, “Die Felsengrotte der Nymphen” aus der Serie
“Daphnis und Chloe”, 1961, Farblithografie, © Bildrecht, Wien 2024

Für Kunstinteressierte
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Neues aus den Referaten

1. Vizebgm. Ino Bodner
Referent für Tourismus, Fischerei, Verkehr & Mobilität und Beschilderung, 
Ortschronik

Hans Unterlerchner
Zu Beginn darf ich mich bei unserem Seebodner 
Elektrounternehmen und PV-Spezialisten Hans Un-
terlerchner für seine Entscheidung bedanken, den 
Standort seines Betriebes in unserer Marktgemeinde 
zu erhalten. 
Was als reines Elektroinstallationsunternehmen vor 
30 Jahren begann, ist heute ein Spezialist für PV-An-
lagen (mit 12 Mitarbeitern und einem Meister, der die 
Gesamtabwicklung erledigt). 4 Meister im Betrieb 
(davon einer in der universitären Weiterbildung), 27 
Mitarbeiter und immer knapp 10 Lehrlinge zeichnen 
für die Qualität dieser Firma verantwortlich.

MET-Unterlerchner ist gemeinsam mit den Firmen 
Pirker-Frühauf und Christian Unterzaucher, aber 
auch mit mehreren kleinen Unternehmen ein ent-
scheidender Faktor in der Elektrobranche in Seebo-
den und eine Säule unserer Wirtscha� .

Josef Leyrer
Eine ganz besondere Gratulation darf ich meinem 
langjährigen Bergfreund Sepp Leyrer aussprechen. 
Er hat vor kurzem mit einem Festakt  seinen 95. Ge-
burtstag gefeiert und alle haben über seinen geisti-
gen und körperlichen Zustand gestaunt. Er war einer 
der Gründungsmitglieder der Ortsgruppe des Alpen-
vereins in Seeboden und von 1992 bis 2004 auch Ob-
mann der OG. Ich dur� e von ihm eine funktionierende 
Gruppe übernehmen und in den folgenden 18 Jahren 
weiterentwickeln. Eine entsprechende Würdigung 
seines Lebens fi nden Sie auf den Seiten 38 und 40.

Christine Niedermayer
Heute darf ich aus meinem „Team Chronik Seebo-
den“ Mag. Christine Niedermeyer in den Vordergrund 
rücken. Sie liefert mit ihrer Serie aus der Oral History 
unheimlich wichtige Aufzeichnungen von Zeitzeugen.

Oral History ist eine Methode der Geschichtswissen-
scha� , die auf Gesprächen mit Zeitzeugen basiert. 
Diese Gespräche werden unter bestimmten Bedin-
gungen geführt und aufgezeichnet. Entscheidend ist 
hierbei die Auswahl der Fragen. Diese sollten den

Interviewpartner zum Antworten anregen, aber kei-
ne Antworten vorwegnehmen. Die sorgfältige Do-
kumentation und Transkription des Interviews sind 
ebenfalls von großer Bedeutung. Eine auf diese Wei-
se geschaff ene historische Quelle muss auch für an-
dere nachvollziehbar sein.
Bei der Methode der Oral History geht es weniger um 
„objektive Fakten“ als vielmehr darum, wie sich die 
Ereignisse auf die individuelle Erinnerung des Betrof-
fenen ausgewirkt haben.

Christine hat in den letzten 20 Jahren unzählige In-
terviews aufgezeichnet und transkribiert. Wenn man 
dann beim Lesen eines Interviews mit einer Person 
konfrontiert wird, die nicht mehr unter den Lebenden 
weilt, spürt man den Wert dieses Gespräches. Bitte 
scheuen Sie sich nicht, sich von Christine interviewen 
zu lassen. Sie liefern damit einen wichtigen Baustein 
zur Sozialgeschichte von Seeboden.

Vizebgm. Ino Bodner und Hans Unterlerchner im Gespräch

Mehr als 30 Jahre Kompetenz, Qualität und Service

Ihre erste Anlaufstelle für 
Elektro- und Haustechnik!
Egal ob Einfamilienhaus, 
Mehrparteienhaus oder Wohnanlage.

Kontakt:
04762 / 35 671, office@met-elektro.at
Hauptstraße 13, 9871 Seeboden

Der Experte rund um
PV-Anlagen!
Von der Förderabwicklung, Behördenwege, 
Besichtigung, über die wirtschaftliche 
Analyse bis hin zur Ausführung.

Kontakt:
0664 / 782 66 550, pv@met-elektro.at
Auenweg 34, 9800 Spittal/Drau
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Neues aus den Referaten

Liebe Seebodnerinnen und Seebodner,
beginnen möchte ich mit einem großen Danke aus 
dem Umweltreferat dafür, dass so viele MitbürgerIn-
nen bei der im April stattgefundenen Flurreinigung 
teilgenommen und mit ihrem Helfen und Sammeln 
für eine saubere Umwelt in Seeboden gesorgt haben. 
Schön zu sehen war auch, dass viele Kinder und Ju-
gendliche animiert werden konnten, einen Beitrag für 
die Umwelt zu leisten.

Soziales
Ein weiteres Danke gilt den vielen Besuchern der Auf-
taktveranstaltung im Kulturhaus zum ªema „Pflege“. 
Der große Zustrom und das Interesse zeigen uns, dass 
wir mit dieser Veranstaltungsreihe aktuell und be-
darfsorientiert die Bevölkerung informieren können. 
Erfreulich ist, dass viele Besucher ihr Kommen für die 
nächste Veranstaltung bereits zugesagt haben.
Da darf ich auch gleich anschließen und Sie für die 1. 
Folgeveranstaltung im Rahmen der Seebodner Pfle-
geoffensive ganz herzlich einladen. 
Am Donnerstag, 13. Juni 2024 um 18:30 Uhr findet un-
ter dem Motto „Ab in die Pflegepraxis, wie stütze und 
begleite ich richtig“ ein Vortrag mit Frau Maria Arrich, 
MSc, Physiotherapeutin statt. Sie haben wieder die 
Möglichkeit, praxisnahe Tipps und Informationen aus 
erster Hand von ExpertInnen zu erhalten. 
Die Leitung und Moderation der Veranstaltung über-
nimmt wieder in gewohnter Weise die Fa. Perspektivo. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei zu besuchen! 
(siehe Einladung im Blattinneren)
Wichtige Hinweis:
Informationen zu den „Gesichtern der Pflege“ – An-
sprechpartnerInnen vor Ort – bekommen Sie gerne 
im Gemeindeamt bei Frau Andrea Hodel und auf der 
Website der Marktgemeinde Seeboden. Frei nach 
dem Motto, „Sie sind nicht alleine!“

Wohnungen
Die Marktgemeinde hat in den letzten Monaten für 
mehr als 10 Wohnungswerber/-innen und für 
Familien mit Wohnbedarf, eine günstige und leistbare 
Wohnung zur Verfügung stellen können. Bitte zögern 
Sie nicht und stellen Sie, bei entsprechendem Bedarf,

einen Antrag für die Zuweisung einer solchen Woh-
nung. Je eher Sie den Antrag im Gemeindeamt ein-
bringen, desto eher haben Sie auch die Möglichkeit 
auf eine positive Rückmeldung für eine Mietwohnung. 
Die Voraussetzungen für die Zuweisung einer solchen 
Wohnung können Sie gerne bei mir persönlich oder im 
Gemeindeamt bei Frau Andrea Hodel erfragen. 

Für heute bleibt mir nur noch Ihnen und Ihren Familien 
einen schönen Sommerbeginn zu wünschen. Bleiben 
Sie gesund!

Flurreinigungsteam PUKK 

2. Vizebgm. Ing. Hans Kapeller
Referent für Umwelt & Energie, Soziales & Wohnungen
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Neues aus den Referaten

Kompromiss oder Konsens
2024 - selbst der weltoffene und lebenserfahre-
ne Mensch sieht sich mit einer Unzahl von Geistes-
strömungen und Überzeugungen konfrontiert, die 
schwer zuzuordnen sind. Bisher konnte sich der Ös-
terreicher getrost auf die österreichische Verfas-
sung stützen. Die Gesetzgebung gab die Richtung 
vor, die Exekutive sicherte als ausführende Gewalt 
die Umsetzung, und im Zweifel entschied die Justiz.  
Und selbst wenn in der Vergangenheit auch nicht alle 
Entscheidungen für jeden vorteilha� waren, so wurden 
sie meist akzeptiert, weil eine klare Absicht im Sinne 
der Bevölkerung durch die Legislative erkennbar war. 
1995 war das Jahr der großen Veränderungen. Es 
stimmten ca. zwei Drittel der Österreicher für den 
EU-Beitritt. Es schien nur Gewinner zu geben, weil 
den Verlierern des kün�igen Wirtscha�sraumes Un-
terstützungen zugesagt wurden. Was damals nur 
politisch und juristisch firmen Personen klar war, ist 
die Tatsache, dass mit dem Beitritt die Verträge der 
EU rechtlich über die wunderschöne österreichi-
sche Verfassung gestellt wurden. Was politisch un-
vorhersehbare Gruppendynamiken zur Folge hatte. 
Aus national wurde international.
Bis 1995 waren unsere Politiker selbst für die Geschi-
cke der Republik verantwortlich. Diese Eigenständig-
keit und damit die Berechenbarkeit der Entschei-
dungen verlor sich. Rund 80% der österr. Gesetze  
werden von der EU (konkret der europ. Kommission) 
stark beeinflusst oder direkt beschlossen. Mit fata-
len Auswirkungen für die heimischen Politszenen. Bis 
zum Beitritt trafen Charakterköpfe und Führungs-
persönlichkeiten mit Weitblick Entscheidungen im 
Sinne der Bevölkerung. Gestützt auf einem wohl er-
worbenen Wohlstand und abgesegnet von der Sozi-
alpartnerscha� war Österreich eine Insel der Seligen. 
Durch die Vielzahl der Vorgaben und die größere An-
zahl von politischen Parteien müssen nun vermehrt 
Kompromisse eingegangen werden. Bei einem Kom-
promiss wird die Lösung eines Konfliktes durch eine 
gegenseitige und freiwillige Übereinkun� erzielt, un-
ter beiderseitigem Verzicht der jeweils gestellten For-
derungen bzw. Standpunkte. In vergangenen Zeiten, 
mit fähigen Politikern, entstanden keine größeren

Nachteile für das Volk. Die Kompromisse hielten bis 
zum nächsten Wahltermin, eine wohltuende Bestän-
digkeit war den Kompromissen eigen. Aber die Welt 
hat sich weiterentwickelt. Gesellscha�lich, wirtscha�-
lich und vor allem politisch. 
Hinter jedem Politiker steht ein Parteiapparat mit 
Parteistrategen. Die österreichische Verfassung 
kommt nur noch in Sonntagsreden vor, die politischen 
Aussagen scheinen europaweit gleichgeschaltet. In 
politisch turbulenten Zeiten passen die Akteure ihre 
Aussagen und Standpunkte beinahe täglich den vor-
gegebenen Strömungen (vulgo Mainstream) an. 
Natürlich werden die Aussagen in schmeichelweiche 
Rhetorik verpackt, und der Weg des geringsten Wi-
derstandes wird nicht verlassen, aber der Kern der 
Sache ist zumindest hinterfragenswürdig. Und so ist 
es für die Politiker schwierig geworden einen glaub-
ha�en Kompromiss zu erzielen. Eigentlich haben sich 
die meisten Kompromisse als fauler Kompromiss ent-
puppt. Immer wurde eine Verhandlungspartei über 
den Tisch gezogen. Oder die Parteien einigten sich 
auf den kleinsten gemeinsamen Nenner, dann hat-
ten alle Bürger den schlechtesten aller Fälle serviert 
bekommen. Auch „das Beste aus beiden Welten“, war 
schlussendlich ein fauler Kompromiss zum Nachteil 
der fleißigen Bürger.
Für den Bürger empfiehlt sich der Konsens als opti-
male Lösung. Anders als beim faulen Kompromiss 
wird beim Konsens versucht allen Forderungen einen 
Stellenwert zu geben. Alle Verhandlungspartner und 
in weiterer Folge die Betroffenen des Konsens profi-
tieren vom Verhandlungsergebnis. Einziger Nachteil, 
man muss dem Gegenüber auch einen Erfolg gön-
nen, und das macht den Konsens so schwierig.

MOCH MA AN Konsens

GV Horst Zwischenberger
Referent für Land- & Forstwirtscha�, Jagd, Märkte & Direktvermarkter,
Feuerwehr und Vereine (Sport, Kultur, Brauchtum)
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Neues aus den Referaten

In dieser Frühsommerausgabe dürfen wir, die Finanz-
verwaltung und ich als Ihr Finanz- und Wirtscha�sre-
ferent, Sie über folgende ªemen informieren: 
• Rechnungsabschluss 2023
• Au�ragsvergabe Haushaltskonsolidierung
• Finanzierung KITA Treffling 
Im Wirtscha�sjahr 2023 wurden die Investitionen und 
Ausgaben mit Bedacht auf unsere Haushaltsgrund-
sätze Wirtscha�lich-, Sparsam- und Zweckmäßig-
keit durchgeführt. Die vorgegebenen Rahmenbedin-
gungen führten zu einem Budgetloch, welches aus 
eigener Kra� nicht ausgeglichen werden konnte. Die 
politischen Vertreter haben jedoch versucht, durch di-
verse Maßnahmen die Kosten zu reduzieren, um den 
kalkulierten Abgang zu minimieren. Die wachsenden 
Gemeindeabgaben, Kostenreduktionen und Projekt-
verschiebungen verringerten das negative Ergeb-
nis auf € -73.453,76 in der Finanzierungsrechnung.

Ergebnisrechnung

Erträge € 17.053.482,94
Aufwendungen € 17.617.446,09
Saldo Haushaltsrücklagen € 463.522,87
Nettoergebnis -€ 1.027.486,02

Finanzierungsrechnung

Einzahlungen € 16.549.762,27
Auszahlungen € 16.623.216,03
Geldfluss d. voranschlagswirk-
samen Gebarung -€ 73.453,76

Die Einnahmen bei den gemeindeeigenen Abgaben 
erhöhten sich auf € 3,03 Mio. – dies ist eine Steige-
rung von rund € 250.000,00 gegenüber dem NVA. 
Den größten Zuwachs verzeichnete die Kommunal-
steuer € 1,75 Mio. Die gemeinscha�lichen Bundes-
abgaben (Ertragsanteile), welche von der Abt. 3 des 
Landes mitgeteilt wurden, konnten nicht erzielt wer-
den. Die Gesamteinnahmen dieser betrugen € 6,83 
Mio. Aufgrund der vorgelegenen Prognose war dies 
ein Minus von € 170.000,00 (-2,4 %). Die Minderein-
nahmen sind auf die zurückgegangene Wirtscha�s-
leistung im Staat Österreich zurückzuführen. 
Auch ausgabenseitig schlug sich die Inflation weiter 
nieder, dies bedeutete Mehrausgaben bei den Sach- 

und

und Materialaufwendungen. Die anhaltende, dyna-
misch steigende Entwicklung bei den Transferzahlun-
gen belasteten den Gemeindehaushalt nachweislich. 
Die Pflichtausgaben erhöhten sich gegenüber dem 
Rechnungsabschluss 2022 insgesamt um € 312.968,78 
(6,05 %) auf € 5,48 Mio. Die langfristigen Verbind-
lichkeiten konnten im Jahr 2023 um € 446.500,00 
abgebaut werden. Dieser Abschluss wurde allen zu-
ständigen Gremien (Finanz- und Kontrollausschuss, 
Gemeindevorstand und Gemeinderat) im Detail prä-
sentiert und einstimmig angenommen. 
Über die geplanten Konsolidierungsmaßnahmen 
wurden Sie bereits in der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung informiert. Es erfolgten die politischen 
Beratungen zu einer Vergabe. Es wurde die KPMG 
Advisory GmbH (Wirtscha�sprüfungskanzlei) beauf-
tragt. Über die nächsten Schritte und Ergebnisse wer-
den wir Sie laufend informieren. 
Aktuell findet der Umbau der VS Treffling zur Imple-
mentierung einer KITA statt. Durch die beantragten 
Fördermittel seitens der Gemeinde beim Land Kärn-
ten und weiteren Anschlussförderungen ist es uns ge-
lungen den Eigenmittelanteil der MG Seeboden dras-
tisch zu reduzieren. Diese Mittel stammen aus dem 
Kommunalen Investitionsprogramm und betragen 
14 % des Investitionsvolumens. Die geschätzten Ge-
samtkosten betragen rund € 442.200,00. 
Mit diesem Ausblick aus der Finanzwelt wünschen wir 
Ihnen einen erlebnisreichen und erholsamen Sommer.

GV Roman Grechenig
Referent für Finanzen & Wirtscha�, Technologie, Innovation, 
Leerstandsmanagement und Transparenz

Übersicht der Gemeindeabgaben        Grafik: © Susanne Kuttin

Bezeichnung in % Einnahmen
Ertragsanteile 46,45% € 6.836.405,50
Gemeindeabgaben 20,65% € 3.039.375,21
Gebührenhaushalte 18,91% € 2.783.229,69
Transfereinnahmen 8,96% € 1.318.453,04 
sonstige Einnahmen 5,03% € 739.586,03
Gesamteinnahmen 100% € 14.717.049,47
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Neues aus den Referaten

Die Schulferien nahen mit großen Schritten und eini-
ge von Ihnen haben bereits die Ferienzeit durchge-
plant. Unser Vizebürgermeister Ino Bodner verbringt 
momentan viel Zeit mit der Chronikgestaltung für 
Seeboden. Auch ich habe mich ein wenig mitreißen 
lassen und darf in dieser Ausgabe ein paar Zeilen da-
rüber schreiben, wie sich das ªema Schule im Laufe 
der Zeit verändert hat.
Historisch gesehen waren die Ferienzeiten o� an 
landwirtscha�liche Arbeitszyklen angepasst, da vie-
le Kinder in der Landwirtscha� mithelfen mussten. 
Mit der Industrialisierung und der Einführung der all-
gemeinen Schulpflicht wurden die Ferienzeiten zu-
nehmend standardisiert. In der zweiten Häl�e des 
20. Jahrhunderts wurden die Ferienzeiten weiter an-
gepasst, um den Bedürfnissen einer modernen Ge-
sellscha� gerecht zu werden. Die Sommerferien wur-
den beispielsweise länger, um Familien gemeinsame 
Urlaubszeiten zu ermöglichen. Auch die Weihnachts- 
und Osterferien wurden so gelegt, dass sie mit den 
christlichen Feiertagen übereinstimmen.
Heute sind die Schulferien in Österreich landesweit 
einheitlich geregelt, mit Ausnahme von geringfügigen 
Unterschieden in den Start- und Enddaten zwischen 
den verschiedenen Bundesländern. Die Ferienzeiten 
umfassen in der Regel die Weihnachtsferien, Semes-
terferien, Osterferien, Pfingstferien und die Sommer-
ferien. Zusätzlich gibt es noch schulfreie Tage, die 
regional variieren können, wie zum Beispiel der Lan-
despatronstag.
Die aktuellen Ferienzeiten sind so gestaltet, dass sie 
sowohl den Erholungsbedarf der Schüler/-innen als 
auch die organisatorischen Anforderungen der Schu-
len berücksichtigen. Es gibt regelmäßige Diskussio-
nen über die Optimierung der Ferienzeiten, um eine 
Balance zwischen Lernphasen und Erholungsphasen 
zu finden und um die Vereinbarkeit von Beruf und Fa-
milie zu verbessern.
Historische Entwicklung des österreichischen Schulwe-
sens:
o Die Anfänge des staatlichen Schulwesens ge-
hen auf die Schulreform von 1774 unter Maria ªere-
sia zurück. Damals wurde die öffentliche Staatsschule 
und die sechsjährige Schulpflicht eingeführt.

o 1869 stellte das Reichsvolksschulgesetz das 
gesamte Pflichtschulwesen auf eine einheitliche Ba-
sis. Die Schulpflicht wurde von sechs auf acht Jahre 
erhöht.

o 1918 leitete der Präsident des Wiener Stadt-
schulrates, Otto Glöckel, eine bis heute wirkende 
Schulreform ein. Ziel war es, allen Kindern – unabhän-
gig von Geschlecht und sozialer Lage – eine optimale 
Bildungsentfaltung zu ermöglichen.

o 1927 wurde die Hauptschule eingeführt, die 
Pflichtschule für die 10- bis 14-Jährigen.

o 1962 wurde das österreichische Schulwesen 
durch ein umfassendes Schulgesetz neu geregelt. Die 
Schulpflicht wurde auf neun Jahre verlängert und 
eine neue Form der Pflichtschullehrerausbildung an 
Pädagogischen Akademien eingeführt.

o 2009 wurde die Neue Mittelschule eingeführt, 
die die Hauptschulen ablöste und zu einer weiteren 
Veränderung der Schulen führte.

Diese Entwicklungen spiegeln den ständigen Wandel 
im Bildungswesen wider und zeigen, wie sich die Bil-
dungschancen für alle verbessert haben.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen 
Frühsommer und vielleicht darf ich den einen oder 
anderen von Ihnen bei einer unser vielen Veranstal-
tungen begrüßen.

Das Schulgebäude von damals ist sogar auf Postkarten zu finden

Referentin für Bildung (Schulen, Kindergärten, Hort, Kleinkindbetreuung), Frauen,
Generationen & Jugend, Familien, Bücherei und Erwachsenenbildung

GVin Vanessa Preiml
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Neues aus den Referaten

Mind. einmal wöchentlich entnehme ich unserer lo-
kalen Presse, dass die Gebühren für Wasser, Kanal 
usw. schon wieder steigen. Das ist keine Willkür der 
einzelnen Gemeinden, sondern hat mit gesetzlichen 
Rahmenbedingungen des Landes Kärnten zu tun. 
Die Erklärung ist relativ einfach, trotzdem wird dieses 
ªema sehr gerne von einzelnen politischen Fraktio-
nen für ihre Spielchen benutzt.
In allen Kärntner Gemeinden gibt es Betriebe mit 
marktbestimmter Tätigkeit - sogenannte Gebühren-
haushalte. Ihre Besonderheit liegt darin, dass die Kos-
ten der erbrachten Leistung vollständig oder teilweise 
durch Gebühren abgedeckt werden. 

Einige wichtige Aspekte zu Gebührenhaushalten
o Gebühren als Gegenleistung: Im Gegensatz zu 
Steuern, bei denen keine direkte Gegenleistung er-
folgt, werden Gebühren für spezifische Leistungen er-
hoben. In unserem Fall fallen Wasserbezugsgebühren 
und eine Bereitstellungsgebühr für den Betrieb der 
Wasserversorgungsanlage an.
o Kalkulation von Gebühren: Die Gemeinden 
stehen vor der Herausforderung, Gebühren so zu kal-
kulieren, dass die Wirtscha�lichkeit der Anlage lang-
fristig sichergestellt ist. Gleichzeitig sollen die Bür-
ger/-innen nicht übermäßig belastet werden.
o Doppeltes Äquivalenzprinzip: Das Finanzaus-
gleichsgesetz legt fest, dass sich die Höhe der einge-
hobenen Gebühr am erforderlichen Jahresaufwand 
orientieren muss. Dieses Prinzip stellt sicher, dass die 
Gebühren angemessen sind.
o Bereitstellungsgebühr: Sie basiert auf einem 
jährlichen Fixbetrag, der unabhängig von der Was-
sermenge zu entrichten ist. Die Einnahmen aus die-
ser Gebühr dürfen 50% des Jahresaufwandes für die 
Wasserversorgung nicht übersteigen.
o Gesetzliche Definition von Zahlungsmittelre-
serven/Überschüssen: Gebührenhaushalten sind Zah-
lungsmittelreserven in dem Umfang anzusammeln, 
der für die Instandsetzung und Erneuerung des der 
Wertminderung und dem Verbrauch unterliegenden 
Vermögens dieser Einrichtungen erforderlich ist. Die 
Bereitstellungsgebühr und die Wasserbezugsgebühr
sind also der Grundstock für die Finanzierung der Auf

wendungen im Gebührenhaushalt Wasser, welcher in 
meiner Zuständigkeit liegt!

Örtliches Entwicklungskonzept – ÖEK – Planungspro-
zess abgeschlossen 
In den letzten zwei Ausgaben der Gemeindezeitung 
habe ich Sie eingeladen, sich am Planungsprozess 
des neuen ÖEKs zu beteiligen und konkrete Vorschlä-
ge zur kün�igen Siedlungsentwicklung in der Markt-
gemeinde zu übermitteln. 
Die eingelangten Anregungen werden nun fachlich 
geprü�, mit dem Amt der Kärntner Landesregierung 
abgestimmt und bei Zustimmung in das Örtliche Ent-
wicklungskonzept eingearbeitet. Vielen Dank für Ihre 
Mitarbeit und Ihr Interesse an unserer schönen Markt-
gemeinde! 

Gemeindeeigene Bauvorhaben - Sommerpause 
Unsere aktuellen Baustellen sind Ihnen als aufmerk-
samer Leser selbstverständlich bekannt. Das Projekt 
–  BA07 – Neubau der Wasserleitung in der Tangerner 
Straße – und der daraus resultierende Neubau der 
Straße von der Wassermannkurve bis Frankhofer soll-
te mit Erhalt dieser Ausgabe abgeschlossen sein. 
Beim Projekt Umfahrung Kogler in Lieserhofen habe 
ich mich gemeinsam mit dem Bauleiter Ing. Oliver 
Dienesch und unserem Wirtscha�shofleiter Ing. Hans 
Lagger dazu entschlossen, eine Sommerpause zu ver-
hängen, um die Tourismusbetriebe, ihre Gäste und 
Sie, liebe Lieserhofener/-innen nicht noch zusätzlich 
zu belasten. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen beteiligten Firmen 
und speziell den Anrainern, die während der bisherigen 
Bauzeit viel Verständnis hatten! 

GV Thomas Grasser
Referent für Bau & Baukultur, Raumordnung, Wasserwirtscha�, Infrastruktur 
(Straßen, Beleuchtung, Ländliches Wegenetz) Wirtscha�shof

GV �omas Grasser, Vizebgm. Ino Bodner & GV Vanessa Preiml
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Aus den Ausschüssen

Kontrollausschuss
Obmann Mag. iur. Markus Unterdorfer-Morgenstern
aus der Sitzung des Kontrollausschusses vom 16. April 2024

9545 Radenthein · Millstätter Straße 45 ·  04246 / 3072 - 0
buchungen@bacher-reisen.at · www.bacher-reisen.at

REISEZEIT

REISE-HIGHLIGHTS 2024:TS 2024
www.bacher-reisen.at

24. bis 25. August & 29. bis 30. Oktober
Legoland Günzburg  August   € 329,-  | Oktober  € 299,-
31. August bis 1. September
Gartenbaumesse Tulln € 297,-
20. bis 23. September
Adria Express 
****Hotel & Bus Umag € 295,- | Rovinj  € 355,-
28. September bis 4. Oktober
Rom & Assisi € 1.090,-

Aktuellen Katalog
gleich kostenlos

anfordern!
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Aktuellen Katalog

Badereisen - Top Preis für Bus und ****Hotel
8. bis 11. Juli Umag € 385,- | Portorož € 325,-
8. bis 15. Juli  Umag    € 785,- | Portorož € 645,-
11. bis 15. Juli Umag    € 485,- | Portorož € 405,-
25. bis 28. August Umag    € 365,- | Portorož € 339,-
25. August bis 1. September Umag    € 749,-  | Portorož € 679,-
28. August bis 1. September Umag    € 459,- | Portorož € 425,-

In der Sitzung des Kontrollaus-
schusses vom 16. April 2024 be-
handelten wir den Rechnungs-
abschluss 2023, hinterfragten die 
Kostenaufstellungen der Wasser-
leitung Umfahrung Kogler, mach-
ten die Verrechnungen im Kultur-
haus transparent und erledigten 
die Kassaprüfung.

Zur Umfahrung Kogler war Was-
serwerksleiter Krammer Josef 
eingeladen, der alle Fragen der 
Ausschussmitglieder umfassend 
beantwortete. 
Eine endgültige Beurteilung der 
Kosten wird nach Abschluss des 
Bauloses erfolgen.

Der Kontrollausschuss hat in 
Entsprechung des § 92 (1a) ei-
nen Bericht zum Rechnungs-
abschluss zu erstatten, ob die 
während des vergangenen Fi-
nanzjahres tatsächlich ange-
fallenen haushaltswirksamen 
Mittelaufbringungen und Mittel-
verwendungen von den veran-
schlagten Voranschlagsbeträ-
gen abweichen. 
Die diesbezüglichen Zahlen prä-
sentierte Finanzvorständin Su-
sanne Kuttin. 
Die Ausschussmitglieder stellten 
fest, dass die Gemeinde derzeit 
keinen finanziellen Spielraum 
hat, obwohl die Marktgemeinde 

besser dasteht als vergleichbare 
Kommunen.

Die Kassaprüfung offenbarte die 
exakte und vorbildliche Geba-
rung von Kassa und Sparbücher 
durch die Finanzverwaltung.

Ich wünsche allen Menschen in 
Seeboden einen schönen Som-
mer, Gesundheit und Erfolg.
Mag. Markus Unterdorfer-Mor-
genstern, Obmann Kontrollaus-
schuss

Sommer
beginnt am Kopf

Manufaktur für schönes Sehen

Augenoptik. Einzigartig. Wie du.
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Neues aus dem Tourismus

Gemeinsam ist das Stichwort zum Erfolg!
Wenn wir uns dieser Tage im Tourismusverband über 
mehr als 2.200 verkau�e Seebodner Geburtstags-
kalender mit wunderbaren Bildern und Geschichten 
freuen dürfen, dann ist das kein Erfolg eines Einzel-
nen. 
Es ist vielmehr der Erfolg einer vermeintlich kleinen 
Aktion, die aber durchaus beispielgebend für viele 
andere noch wesentlich größere Projekte sein kann.
Die Idee, einen immerwährenden Geburtstagkalen-
der als Gastgebergeschenk aufzulegen, gab es schon 
einige Zeit. Wie umsetzen, war die Frage. 
Im Grunde war es schließlich sehr einfach.
Ein Fotobewerb über unsere sozialen Medien war 
der erste Schritt. Darin wurden alle aufgerufen, ihre 
schönsten Ansichten von Seeboden einzusenden. Als 
Gewinn winkte die Veröffentlichung in unserem Ka-
lender. Die Auswahl trafen wir gemeinsam mit zwei 
Gastgeberinnen – Susanne Heitzmann und Barbara 
Bacher. Nun galt es Texte für Geschichten und ande-
re wichtige Informationen zu sammeln, die wir un-
bedingt mit dem Kalender transportieren wollten. 
Da war unser gesamtes Team im Tourismusverband 
gefragt. Nebenbei wurde natürlich auch eine Dru-
ckerei gefunden, die unsere Wünsche auch grafisch 
umsetzte. 
Schließlich galt es den Kalender zu verkaufen. Da wa-
ren alle Gastgeberinnen und Gastgeber gefragt. Via 
Aussendung, aber natürlich durch viele persönliche 
Gespräche ist es gelungen, den Kalender in dieser - 
preislich attraktiven - Auflage zu produzieren. 

Eine wirklich kleine Aktion, die aber nach dem Muster 
- Menschen einbinden, Meinungen gelten zu lassen, 
das Gesamtprojekt zu sehen und zielstrebig darauf 
hinzuarbeiten - selbstverständlich auf viele andere 
Projekte dieses Sommers und der Zukun� im Touris-
mus aber auch Seebodens umgesetzt werden kann. 
Sei es die ständige Verbesserung unserer Infrastruk-
tur oder auch unser noch in den Kinderschuhen ste-
ckendes Projekt Seezentrum. 

Der Sommer steht vor der Tür. Wir sind bestens vor-
bereitet und freuen uns auf unsere Gäste, die

Seeboden als Ihren Urlaubsort ausgewählt haben. 
Unseren Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir vie-
le wunderbare Begegnungen bei den viele Veran-
staltungen, die in Seeboden geboten werden.

Gemeinsam ist das Stichwort zum Erfolg! 

Tourismusverband und Seeboden Touristik
Hellmuth Koch, Leiter des Tourismus- und Bürgerservicebüros
Geschä�sführer der Seeboden Touristik GmbH.

Der neue Geburtstagskalender
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Aktuelle Bauvorhaben (März/ April 2024)

Neues aus dem Bauamt

Bauwerber/-in        Bauvorhaben  Bauplatz – Grundstück 
Franz Koch, Ing.        Errichtung eines Jungvieh Laufstalles Lieseregger Straße Grundstücke 440, 441

KG 73212 Seeboden

Günter Brugger,         Zubau Wintergarten Schöngassenweg 60, Grundstück 949/4,
KG 73218 Lieserhofen

Christoph Perauer,                 Umbau Wohnhaus – Nutzungsänderung  Rosenweg 2, Grundstück 28/3,
        (4 Wohneinheiten) KG 73218 Lieserhofen

LIEMA Projekt GmbH,         Neubau Wohnhaus mit Carport Panoramaweg, Grundstück 1262/25,
  KG 73218 Lieserhofen

Maria Wirnsberger,         Errichtung Abgasfang Gartenstraße 34, Grundstück 1242/108, 
KG 73218 Lieserhofen

Heinz Gatterer,         Errichtung Garage Hangweg 24, Grundstück 51/17,
KG 73207 Lieseregg

Nicole Fercher, Mag. (FH),       Neubau Wohnanlage mit   Lilienweg, Grundstück 404/22,
        Garage und Außenpool KG 73212 Seeboden

Raiff eisenbank         Errichtung Solarcarport  Hauptstraße 82, Grundstück 756/1,        
Millstättersee eG,         KG 73212 Seeboden

RETTET DAS KIND – ,         Um- und Zubau ª erapieambulatorium Seebacher Straße 4, Grundstücke .1/3, 4/2, 
Kärnten KG 73212 Seeboden

S. und H. Prinzen,         Neubau Wohnhaus mit Garage Süduferweg, Grundstücke 1665/2, 1665/3,
Verwaltungs KG  KG 73212 Seeboden

Florian Wind und Melanie,     Errichtung Abgasfang   Lexhöhe 11, Grundstück 630/8,
Höcketstaller, BSc MSc          KG 73212 Seeboden

Living One          Neubau Wohnanlage mit 16  Kras, Grundstück 124/1,
Projektentwicklung         Wohneinheiten und Tiefgarage KG 73207 Lieseregg
Lieseregg GmbH,   

DAAN GmbH         Verwendungszweckänderung,   Goldeckweg 7, Grundstück 724/4,        
       Abbruch Carportanlage, Errichtung KG 73212 Seeboden
       KFZ-Stellplätze und Böschungsmauer

„Karntnarisch g`sungen“„Karntnarisch g`sungen“

ehem. Buschenschenke Ginner
Seestraße 27 - 9871 Seeboden am Millstätter See

Sängerrunde

Tangern
25.
Juli

19:00
Uhr

Eintritt frei!Unsere Chöre stellen Ihnen Kärnten, aber auch die Welt, musikalisch vor!    
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Aus dem Standesamt

Geburten
Christoph Neuschitzer
geboren am 6. Februar 2024
Treffl  ing 55, 9871 Seeboden am Millstätter See

Matthias Brunner
geboren am 23. Februar 2024
Kötzing 4a, 9871 Seeboden am Millstätter See 

Emma Sofi e Aichholzer
geboren am 28. Februar 2024
Am Rain 24, 9871 Seeboden am Millstätter See

Franziska Scherzer
geboren am 7. März 2024
Unterhaus 5, 9871 Seeboden am Millstätter See

Peter Oberrauter
geboren am 7. März 2024
Techendorfer Straße 26, 9871 Seeboden am M. S.

Elias Tribelnig-Matzner
geboren am 22. März 2024
Auf der Ertlhöhe 33, 9871 Seeboden am M. S.

Paul Poppernitsch
geboren am 17. April 2024
Dobrastraße 25, 9871 Seeboden am Millstätter See

Sterbefälle
Anton Moser, 82 Jahre 
Promeade zum See 9a, Seeboden am Millstätter See 
verstorben am 20. März 2024

Ingrid Kummer, 81 Jahre 
Auf der Ertlhöhe 26, Seeboden am Millstätter See
verstorben am 26. März 2024

Kurt Kristen, 77 Jahre 
Lieseregger Straße 140, Seeboden am Millstätter See
verstorben am 31. März 2024

Matilde Foditsch, 101 Jahre 
Seeboden am Millstätter See,
verstorben am 5. April 2024

Elsa Kaufmann, 95 Jahre 
Alte Straße 18, Seeboden am Millstätter See
verstorben am 8. April 2024

Hochzeiten
und eingetragene Partnerscha� en
Arnela Mahmutović und Christofer Schmölzer 
Spittal an der Drau
am 27. April 2024

Martina Stöfan und Alfred Amann,
Arriach
am 27. April 2024 

Holger Kunath, 64 Jahre 
Lärchenfeld 7, Seeboden am Millstätter See
verstorben am 16. April 2024

Martha Glanzer, 93 Jahre 
Birkenstraße 16, Lieserbrücke
verstorben am 17. April 2024

Helena Ortner, 92 Jahre 
Pirk 7, Seeboden am Millstätter See
verstorben am 22. April 2024

Roswitha Huber, 83 Jahre 
Seespitz 24, Seeboden am Millstätter See
verstorben am 24. April 2024

Margaretha Mitterberger, 69 Jahre
Seeboden am Millstätter See, 
verstorben am 24. April 2024

RÄNDI‘S 

Kontakt:

+43 660 56 28 940
+43 660 56 21 350
+43 664 51 00 078

WIR ENTRÜMPELN

... und erledigen für Sie:

Haushaltsauflösungen

Betriebsauflösungen

Räumung von

Messiewohnungen

Übersiedelungen
en
n

... un
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WIR ENTRÜMPELN

... und erledigen für Sie:

Haushaltsauflösungen

Betriebsauflösungen
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brandi.entruempelung@gmail.com
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Auszug aus den Beschlüssen

Aus dem Gemeinderat

der Sitzung des Gemeinderates 25. April 2024

In der Sitzung am 25.04.2024 wurden auszugsweise folgende Beschlüsse gefasst 
(Die vollständigen Beschlüsse finden Sie auf unserer Homepage):

Förderungsvereinbarung – Bildungszentrum Treffling – 
Adaptierung für EMP
Die Förderungsvereinbarung mit dem Kärntner Bil-
dungsbaufonds als Förderungsgeber und der Markt-
gemeinde Seeboden am M. S. als Förderungswerberin 
zur Umsetzung des Projektes „Bildungszentrum Treffling 
– Adaptierung Für EMP“ wird in der vorliegenden Form 
einstimmig beschlossen.

Kindernest gem. GmbH – Kita Seesterne / Kulturhaus – 
Vereinbarung
Die Vereinbarung über den Betrieb der Kindertagesstät-
te Seesterne in der Marktgemeinde Seeboden am M. S. 
wird in der erstellten Fassung einstimmig genehmigt.

Kindernest gem. GmbH – Kita Sandburg / Treffling – Ver-
einbarung
Die Vereinbarung über den Betrieb der Kindertagesstät-
te Sandburg in der Marktgemeinde Seeboden am M. S. 
wird in der erstellten Fassung einstimmig genehmigt.

Volksschulen – Schulsprengelwechsel – Spittal/Drau nach 
Seeboden am M. S.
Bilanz 2022
Dem Antrag auf Schulsprengelwechsel für Maximilian 
Wendt, geb. am 10.09.2017, von Spittal/Drau nach See-
boden am M. S, wird zugestimmt. Ein Schulerhaltungs-
beitrag wird nicht verrechnet. (einstimmig)

Rechnungsabschluss 2023 
Der Rechnungsabschluss 2023 wird in der erstellten Fas-
sung genehmigt und beschlossen. (einstimmig)

Widmungsverfahren - Adaptierung - privatrechtliche 
Vereinbarungen 
Aufgrund der Empfehlung im letzten Bauausschuss soll 
auch in einem Widmungsverfahren, bei dem kein Bau-
landmodell jedoch eine Straßenherstellung gefordert 
wird, die Herstellung einer bituminösen Tragschicht in 
die privatrechtliche Vereinbarung integriert werden kön-
nen. (einstimmig)

TBP „Am Rain“ – Beschluss
Dem TBP Am Rain wird in der vorliegenden Form mehr-
heitlich zugestimmt.

Baulandmodell „Am Lurnbichl“ – Grdst. 1262/4 KG Lieser-
hofen – Rückgabe
Der Aufhebungsvertrag für das Grundstück 1262/4 KG 
Lieserhofen wird genehmigt und einstimmig beschlos-
sen.

Grdst. 1262/3 – Panoramaweg – Löschung 
Dienstbarkeit
Die Löschungserklärung der Dienstbarkeit des Gehens 
und Fahrens, Entwässerungsgerinnes, Absetzbeckens 
wird in der vorliegenden Form genehmigt und einstim-
mig beschlossen.

Grdst. 1262/6 – Panoramaweg – Abtretungsvertrag und 
Aufnahme in das Öffentliche Gut 
Der Abtretungsvertrag zwischen Herrn KR Hanno Sora-
via, der Hanno Soravia GmbH und der Marktgemeinde 
Seeboden am M. S. wird in der vorliegenden Form ge-
nehmigt und beschlossen.
Das Teilstück 2 lt. Vermessungsurkunde des DI Dr. Gün-
ther Abwerzger vom 7.4.2023, GZ 11439/20 im Ausmaß 
von 234 m² wird gemäß Abtretungsvertrag in das Öf-
fentliche Gut übernommen und für den Gemeinge-
brauch gewidmet erklärt.
Das Grundstück der Marktgemeinde Seeboden am M. S. 
Grdst. 1262/6 KG Lieserhofen wird in das Öffentliche Gut 
übernommen und für den Gemeingebrauch gewidmet 
erklärt.
(Alle Anträge einstimmig.)

VO Parkgebühren
Die Parkgebührenverordnung, gültig ab 1. Mai 2024, wird 
in der vorliegenden Form beschlossen.
(mehrheitlich)

Gemeindewappen – Recht zur Führung – Frühstückspen-
sion Riedl
Der Frühstückspension Haus Riedl, wird die Genehmi-
gung zur Führung des Gemeindewappens der Marktge-
meinde Seeboden am M. S. in allen Zeichen, Fahnen und 
Schri�en erteilt. Von der Einhebung der Verwaltungsab-
gabe wird abgesehen.
(einstimmig)
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Umwelt und Abfallwirtscha�

RESTMÜLL
Seeboden Tour I:
Do 06.06.2024 14-tägig, 4-wöchentl.
Do 20.06.2024 14-tägig,
Do 04.07.2024 14-tägig, 4-wöchentl.
Do 18.07.2024 14-tägig, 
Do 01.08.2024 14-tägig, 4-wöchentl.
Seeboden Tour II:
Fr 07.06.2024 14-tägig, 4-wöchentl.
Fr 21.06.2024 14-tägig,
Fr 05.07.2024 14-tägig, 4-wöchentl.
Fr 19.07.2024 14-tägig, 
Fr 02.08.2024 14-tägig, 4-wöchentl.
Lieserhofen:
Mo 03.06.2024 14-tägig, 4-wöchentl.
Mo 17.06.2024 14-tägig
Mo 01.07.2024 14-tägig, 4-wöchentl.
Mo 15.07.2024 14-tägig, 
Mo 29.07.2024 14-tägig, 4-wöchentl.
Fr 09.08.2024 14-tägig,
Ortscha�en:
Fr 31.05.2024 14-tägig, 4-wöchentl.
Do 13.06.2024 14-tägig, 
Do 27.06.2024 14-tägig, 4-wöchentl.
Do 11.07.2024 14-tägig, 
Do 25.07.2024 14-tägig, 4-wöchentl.
Do 08.08.2024 14-tägig,

BIOMÜLL
Seeboden sowie in allen Ortscha�en
Do 06.06.2024 Do 13.06.2024 Do 20.06.2024
Do 27.06.2024 Do 04.07.2024 Do 11.07.2024
Do 18.07.2024 Do 25.07.2024 Do 01.08.2024

PAPIER
Bereich Ia: Treffling, Muskanitzen, Liedweg, Schloß-
au, Unterhaus, Kötzing, Kolm, Pirk, Trasischk, Lie-
serbrücke WEST (Waldhofweg, Gartenstraße, 
Birkenstraße, Grudweg südlich der Autobahn, 
Katschbergstraße südlich der Autobahn)
Do 13.06.2024 Do 11.07.2024 Do 08.08.2024

Bereich Ib: Lieserhofen, Karlsdorf, Lurnbichl, Rau-
fen, Litzldorf, Lieseregg, Seebach, Kras, Lieserbrü-
cke OST, Lieserbrücke WEST (außer Waldhofweg, 
Gartenstraße, Birkenstraße, Grudweg südlich der 
Autobahn, Katschbergstraße südlich der Autobahn)
Mo 10.06.2024 Mo 08.07.2024 Mo 05.08.2024

Bereich IIa: Tangern, Seeboden östlich der Trefflin-
ger Straße und nördlich der Hauptstraße bis zum 
Kreisverkehr, Trefflinger Straße bis Einfahrt Unter-
haus, Unterhauser Weg, Korbweg, Am Oberrain
Do 27.06.2024 Do 25.07.2024 Do 22.08.2024

Bereich IIb: Seeboden westlich der Trefflinger Straße 
(außer Unterhauser Weg, Korbweg, Am Oberrain), 
Hauptstraße und Bereich südlich der Hauptstraße
Mo 24.06.2024 Mo 22.07.2024 Mo 19.08.2024

St. Wolfgang
Mi  19.06.2024 Mi  31.07.2024

GELBER SACK
Tour 1: 
Do 13.06.2024 Do 11.07.2024 Do 08.08.2024
Tour 2: 
Do 06.06.2024 Do 04.07.2024 Do 01.08.2024
Tour 3: 
Do 27.06.2024 Do 25.07.2024 Do 22.08.2024
Tour W:
Mi 05.06.2024 Mi 03.07.2024 Mi 31.07.2024

Entleerungen Restmüll, Biomüll, Papier, 
Gelber Sack

Erhältlich im Bürgerservicebüro!
Die Restmüllsäcke (80l -je € 3,60), 
die BIO-Sackerln mit den passenden Behäl-
tern dazu und der „Gelbe Sack“, können ger-
ne im Gemeindeamt abgeholt werden.

Bitte beachten Sie!
Bei Fehlwürfen (Biomüll, Bauschutt etc.) in 
der Restmülltonne wird diese nicht mehr ent-
leert und von der Entsorgerfirma stehen ge-
lassen, bis die Fehlwürfe aus der Tonne ent-
fernt worden sind.  
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Kunst & Kultur
• Ausstellung „Sheida Samyi“
13.05. bis 10.07. | Mo bis Fr von 8:00 bis 18:00 Uhr | Impuls
Center, � omas Morgenstern Platz

• „Hana Matsurii“
11.05. bis 01.06. | Mo bis Sa ab 10 Uhr | Bonsaimuseum |
Japanisches Fest | Erleben Sie blühende Bonsai und spe-
ziell japanische Azaleen in ihrer Pracht

Spezialitäten

Körper & Geist

• Landmarkt Seeboden
Immer am Fr | 17:00 Uhr | Hauptplatz

• „Yoga im Bonsaimuseum“ im Juni mit Mag. Barbara
Im Juni | Mo 18:30 bis 19:30 Uhr | Mi 18:30 bis 19:30 Uhr |
Bonsaimuseum | Info und Anmeldung
Tel: +43 660 816 13 17 oder barbara.lax@tangern.at

• Yoga mit Martina
Ab 03.06. | Mo 17:00 Uhr | Mi 16:00 Uhr | Dullhöhe | Info 
und Anmeldung Tel. martinar@gmx.net oder Tel. +43 680 
556 46 33

• Yoga Kurse für Anfänger mit Stephanie
Ab 03.06. | Mo 18:00 bis 19:15 Uhr | Glashaus Baumschule
Winkler | Bewegung und Atmung im Flow | Info und An-
meldung Tel. +43 650 200 25 99 oder www.stephyyoga.at

• Qigong in Seeboden 2024 – Regelmäßige
Übungsabende

Ab 04.06. | Di 17:30 | Im Hotel Moserhof | Info und Anmel-
dung bei Sieghard Preis Tel. +43 664 262 18 92 oder 
sieghard@pre.is

• Kinderyoga 6 – 10 Jahre mit Stephanie
Ab 05.06. | Mi 16:30 bis 17:30 Uhr | Glashaus Baumschule
Winkler | Info und Anmeldung Tel. +43 650 200 25 99 oder 
www.stephyyoga.at

• „Yoga Time” - mit Lisa Steinberger
Ab 07.06. | Fr 19:00 bis 20:15 Uhr | Im Hotel Moserhof | Info
und Anmeldung Tel. +43 650 635 33 06 oder 
hello.lisasteinberger@gmx.at

• „Yoga am See“ im Juli /August mit Barbara & Doro
Ab 01.07. | Mo 18:30 Uhr | Fr 17:00 Uhr | Sa und So 08:30
Uhr | Klingerpark | Keine Anmeldung erforderlich | nur bei
Schönwetter

• „Yoga in der Natur“ mit Mag. Martina Rüger
08.07. – 12.08. | Mo 09:00 und 18:30 Uhr | Dullhöhe | Info
und Anmeldung Tel. +43 680 556 46 33 oder 
martinar@gmx.net

Veranstaltungen

Freiwillige Feuerwehr 
Tangern

Tangerner
Kirchtag

Festgottesdienst mit feierlicher Umrahmung der angeführten Vereine

anschließend Frühschoppen mit der Trachtenkapelle Seeboden

ab 13.00 Uhr
Tanz & Unterhaltung

Für Speis und Trank
ist bestens gesorgt!

vom Tangerner Wirt zur Kirche mit 
der TK Seeboden, der Sängerrunde Tangern und der FF Tangern.

Tangerner 
Tangerner 

im Festzelt 
beim Feuerwehrhaus

Eintritt: 

Freiwillige Spenden

DISCO

9.45 Uhr Festlicher Umzug

20.30 Uhr
Kirchtags-
auftakt

Samstag, 29. Juni  2024

Sonntag, 30. Juni  2024

Auf Euer Kommen freut sich die FF Tangern !Eintritt: FREI

Kein Einlass unter 16 Jahren ohne Aufsichtsperson.
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• Reparatur Cafe – Seeboden
07.06. | Fr 17:00 Uhr | Kulturhaus – Keller | Einwohner von
Seeboden können ihre kaputten Gegenstände bringen |

• Amicartis: Literatur im Rosenpark
„Best of Summer”

07.06. | Fr 20:00 Uhr | Rosenpark Winkler | Es lesen: Mi-
chael Weger und Georg Clementi | Musik: Peter Elwitsch-
ger, Michael Samitz und Stefan Stückler | 

• Chorkonzert – Gemischter Chor Seeboden
„Namen? Los!“

08.06. | Sa 20:00 Uhr | Kulturhaus Seeboden | Eintritts-
karten bei den Sänger/-innen und an der Abendkasse | 

• Sommerabendkonzert der Singgemeinscha�
Unterhaus

12.06. | Mi 19:00 Uhr | Evangelische Kirche Unterhaus | 
„Summalång“ | Leitung von Christine Russek | Zufallsmusi 
Ltg. Christian Brugger | Sprecher: Günther Aiglsperger |

• Seebodner Pflegeoffensive 2024
13.06. | Do 18:30 Uhr | Kulturhaus Seeboden | Vortrag: „Ab
in die Pflegepraxis“ | Referentin: Maria Arrich, MSc |

• Gottesdienst für die Kleinsten
14.06. | Fr 15:00 Uhr | Evangelische Kirche Unterhaus | Bis
etwa 6 Jahre | Für alle Konfessionen |

• “Winzer Dinner” im Slow Food Restaurant mo.wi
15.06. | Sa 18:30 Uhr | Slow Food Restaurant mo.wi im
Hotel Moserhof | 5-Gänge-Menü mit Weinverkostung |
Tischreservierung unter Tel.: +43 4762 814 00 |

• „Yoga trifft japanische Teezeremonie“ mit Mag.
Barbara Lax

16.06. | So 08:30 bis 10:30 Uhr | Bonsaimuseum | Info und 
Anmeldung Tel: +43 660 816 13 17 oder 
barbara.lax@tangern.at | 

• Kärntner Kindermalschule Eröffnung & Vernissage
21.06. | Fr 17:30 Uhr | Kulturhaus Seeboden | Präsentation |

• Sonnwendfeier in Lieserhofen
21.06. | Fr 19:00 Uhr | Festgelände Mitterweg|

• Kärntner Kindermalschule – Ausstellung
22.06. | Sa 10:00 Uhr | Kulturhaus Seeboden | Ausstellung
von 10:00 bis 13:00 Uhr | von 16:00 bis 19:00 Uhr |

• Kärntner Kindermalschule – Ausstellung
23.06. | Sa 10:00 Uhr | Kulturhaus Seeboden | Ausstellung
von 10:00 bis 13:00 Uhr |

• Sommerkonzert der Bolschoi Don Kosaken
24.06. | Mo 18:30 Uhr | Herz-Jesu-Kirche Seeboden | Som-
merkonzert | Europa Jubiläumstournee | Karten im TB
Seeboden erhältlich |

• Imker-Stammtisch im Gasthof Perauer
27.06. | Do 19:00 Uhr | Gasthof Perauer in Lieserhofen |
Kennenlernen, Plaudern und Erfahrungsaustausch zum
�ema Imkerei |

Veranstaltungen

• 28. Hutfest „Hab Mut, trag Hut“ zu Peter und Paul
29.06. | Sa 17:00 Uhr | Wirlsdorf | Traditionelles Hutfest |
Hüpfburg und Kinderschminken |

• Tangerner Kirchtag
29.06. | Sa 20:30 Uhr | Festplatz Tangern | Kirchtagsauf-
takt | Unterhaltung mit „Berglandpower“ |

• Tangerner Kirchtag
30.06. | So 09:45 Uhr | Festplatz Tangern | Festlicher Um-
zug | Festgottesdienst | Frühschoppen | Ab 13 Uhr Unter-
haltung mit STOFLO |

• Reparatur Cafe – Seeboden
05.07. | Fr 17:00 Uhr | Kulturhaus – Keller | Einwohner von
Seeboden können ihre kaputten Gegenstände bringen |

• Unterhauser Kirchtag
06.07. | Sa 20:00 Uhr | Festplatz Kötzing | Unterhaltung mit 
den „Grabenland Buam“ | Showauªritt von Marc Pircher | 

• Unterhauser Kirchtag
07.07. | So 10:00 Uhr | Festplatz Kötzing Kirchtagsgottes-
dienst | Festmarsch | Nachmittagsprogramm mit „Berg-
landpower“ | Auªritt der Dorfkinder |

• Wandern mit allen Sinnen durch Wald und über
Almen

09.07. | Uhrzeit auf Anfrage | Millstätter See | Geführte 
Wanderung | Mit Bergwanderführerin Nina Polaschegg | 
Info und Anmeldung info@bergwandernmitnina.at oder 
Tel. +43 676 35 199 50 | 

• Jazz-Jam Session im Café Sitzwohl
09.07. | Di 19:00 Uhr | Café Sitzwohl | 4. Jazz Ensemble
Woche organisiert von Michael Samitz | Leitung: Peter 
Herbert | Reservierung unter: Tel.: +43 650 33 92 441 |

• Nachtwasserskishow des WSC Seeboden
09.07. | Di 20:30 Uhr | Blumenpark - Seezentrum |Bei
Schlechtwetter: am darauffolgenden Donnerstag |

• 28. Internationales Kinder- und Jugendvolkstanz-
festival

11.07. | Do 18:30 Uhr | Hauptplatz Seeboden | Internationale 
Spitzenvolkstanzgruppen aus Österreich, Japan, Norwe-
gen, Tschechien, Italien, Slowenien und Kroatien | 

• Sunset Yoga & Drink mit Lisa Steinberger
12.07. und 26.07. | Fr 18:30 Uhr | Sporthotel Royal X | 75 min.
Sunset Yoga Flow | Schlussentspannung mit Seeblick | Info
und Anmeldung bis 18.07. Tel. +43 650 63 53 306

• Poetry Slam – ein literarischer Vortragswettbewerb
14.07. | So 18:00 Uhr | Blumenpark | Poet:innen aus ganz
Österreich | Lyrik, Prosa, Reime, Wortspiele uvm. |

• Nachtwasserskishow des WSC Seeboden
16.07. | Di 20:30 Uhr | Blumenpark - Seezentrum |Bei
Schlechtwetter: am darauffolgenden Donnerstag |

Veranstaltungen im Juni und Juli 2024 
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Veranstaltungen

Alle Veranstaltungen fi nden Sie hier:

Ein Sommerabendkonzert der 

Singgemeinschaft 
Unterhaus

Leitung: Christine Russek

SUMMALANG

Mi.12. Juni 2024      19. 00 Uhr

Evangelische Kirche 
Unterhaus ob Seeboden

Eintri: 12 Euro

Zufallsmusi Ltg. Christian Brugger
Sprecher: Günther Aiglsperger

danach gemütliches Zusammensein

o

• § eaterwagen in Seeboden
17.07. | Mi 18:30 Uhr | Blumenpark - Seezentrum |Bei
Schlechtwetter im Kulturhaus Seeboden |

• Sonnenaufgang mit Rundumblick
20.07. | Sa Uhrzeit auf Anfrage | Tschiernock | Geführte 
Wanderung mit Bergwanderführerin Nina Polaschegg 
| Info und Anmeldung: Tel. +43 676 35 199 50 oder info@
bergwandernmitnina.at | 

• Yoga & Brunch mit Lisa Steinberger
20.07. | Sa 08:00 Uhr | | Im Hotel Moserhof | 75 min. Sunset
Yoga Flow | Atemtechnik & Schlussentspannung | Info und
Anmeldung bis 18.07. Tel. +43 650 63 53 306 oder hotel@
moserhof.com |

• Kunsthandwerksmarkt Seeboden
20.07. | Sa 14:00 Uhr | Kulturhaus Seeboden | Ausstellung 
von 14:00 bis 21:00 Uhr | Veranstalterin: Melanie Moser | 

• Dämmerschoppen der FF Lieserhofen
20.07. | Sa 19:00 Uhr | FF-Haus Lieserhofen | Es spielen
„Feuer und Eis“ | Eintritt: freiwillige Spende |

• Kunsthandwerksmarkt Seeboden
20.07. | So 10:00 Uhr | Kulturhaus Seeboden | Ausstellung 
von 10:00 bis 18:00 Uhr | Veranstalterin: Melanie Moser | 

• TRIWomen Triathlon
21.07. | So 11:00 Uhr | Strandbad Seeboden | Triathlon mit
150 m SWIM | 4 km BIKE | 1 km RUN | coole Geschenke |
Finisher-Medaille | Freier Eintritt ins Strandbad |

• Nachtwasserskishow des WSC Seeboden
23.07. | Di 20:30 Uhr | Blumenpark - Seezentrum |Bei
Schlechtwetter: am darauff olgenden Donnerstag |

• „Karntnarisch g´sungen“ mit der Sängerrunde
Tangern

25.07. | Do 19:00 Uhr | ehem. Buschenschenke Ginner – 
Seestraße 27 | Jeden Do fi ndet ein Kärntner Abend statt | 
Eintritt: freiwillige Spende | 

• Imker-Stammtisch im Gasthof Perauer
25.07. | Do 19:00 Uhr | Gasthof Perauer in Lieserhofen |
Kennenlernen, Plaudern und Erfahrungsaustausch zum
� ema Imkerei |

• Seebodner Kirchtag mit dem MGV Seeboden
27.07. | Sa 18:00 Uhr | Festwiese | Traditioneller Kirchtag mit
viel Gesang, Musik und Tanz | Mit den Liesertaler Musikan-
ten |

• Seebodner Kirchtag mit dem MGV Seeboden
28.07. | So 10:00 Uhr | Herz-Jesu-Kirche und Festwiese | 
Kirchtagsladen | Festkonzert der TK Seeboden und Bier-
anstich, mit dem Bürgermeister | Unterhaltung mit „Feuer 
und Eis | Kinder-Minigolf-Turnier | 

Veranstaltungen
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Die Kärntner Kindermalschu-
le zählt aktuell 12 Standorte. 
Jedes Jahr organisieren diese
jeweils eine Ausstellung, bei 
der die Malschulkinder ihre 
Werke der letzten beiden 
Semester präsentieren. 

Die Malschulkinder  und die 
Malbegleiter:innen freuen 
sich über regen Besuch.

Termine für alle 
Ausstellungen finden 

Sie unter 
www.kaerntnerkinder

malschule.at/
ausstellungen-2024

DIE MALSCHULKINDER 
PRÄSENTIEREN IHRE WERKE

AUSSTELLUNG 
STANDORT SEEBODEN

AUSSTELLUNG in SEEBODEN
Freitag, 21. Juni 2024, 17.00 Uhr

Kulturhaus Seeboden (Foyer)

Weitere Besichtigungsmöglichkeit: 

Juni, 10-13 & 16-19 Uhr

Juni, 10-13 Uhr

Kontakt Standort Seeboden:

Gudrun Habenicht (Standortleitung)

0699 – 116 12 255
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Neu in Seeboden ab Juni 2024 -
Parkraumbewirtschaftung

� emenschwerpunkt

Die Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See stellt 
über 750 öff entliche Parkplätze zur Verfügung, den 
überwiegenden Teil davon unentgeltlich und ohne nen-
nenswerte zeitliche Einschränkungen. Kurzparkzonen 
gibt es im Grunde nur entlang der Hauptstraße und 
gebührenpfl ichtige Kurzparkzonen bisher bekanntlich 
nur in der Tiefgarage sowie westlich der Tiefgarage.

Neben der Herstellung stellen auch Pfl ege und In-
standhaltung dieser Flächen einen großen Aufwand 
für die Marktgemeinde dar. Darüber hinaus sind da-
mit natürlich auch Ha� ungen (Schneeräumung, We-
gehalter- und Baumhalterha� ung…) verbunden.

Viele dieser Parkplätze werden als Mitarbeiter- oder 
Kundenparkplätze oder auch im Sinne von Park&Ride 
Anlagen verwendet. Darüber hinaus sind sie auch für 
Gäste aus nah und fern interessant, wenn es darum 
geht, rund um den Millstätter See kostenlose Dauer-
parkmöglichkeiten - und sei es nur zu längeren Rad- 
oder Wandertouren - zu fi nden.

Bekanntlich ist die fi nanzielle Situation der Marktge-
meinde angespannt und bereits seit Jahren werden 
auch die Parkplätze der umliegenden Gemeinden – 
größtenteils gebührenpfl ichtig – bewirtscha� et.

Wir werden diesen Umständen Rechnung tragen und 
im 1. Schritt vier Parkplätze in Seeboden in gebüh-
renpfl ichtige Parkplätze umwandeln. Es sind dies die 
Parkfl ächen bei der Troppanvilla, am Seeblickweg, im 
Seezentrum und am Klauberpark.

Beispiel für die Beschilderung eines gebührenpfl ichti-
gen Parkplatzes:

Parkplatz 1: „Troppanvilla“
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Parkplatz 2: „Seeblickweg“ Parkplatz 3: „Seezentrum“

Parkplatz 4: „Klauberpark“
Was muss man wissen:
o Gebührenpfl icht zeitlich unbegrenzt
o Montag bis Sonntag von 08:00 bis 18:00 Uhr

Tarife:
o die erste ½ Stunde ist kostenlos
o jede angefangene ½ Stunde € 0,60

(Parkticket am Parkautomat)
o Tagestarif € 7,00

(Parkticket am Parkautomat)
o Monatstarif € 30,00

(Ausstellung für Berechtigte im
Gemeindeamt)

o Jahreskarte € 250,00 Euro
(Gültigkeit 12 Monate ab Kauf. Ausstellung für
Berechtigte im Gemeindeamt)

Wie wird bezahlt:
o Münzeinwurf (ohne Wechselgeld)
o Bankomatzahlung
o Bezahlen über die App „EasyPark“

Seeboden am Millstätter See bietet Ihnen ab sofort 
das Parken mit der EasyPark-App an, als Alternative 
zum Ticketkauf am Parkscheinautomaten. Mit Easy-
Park können Sie die Parkzeit fl exibel starten, stoppen 
und verlängern. Außerdem werden Parkvorgänge 
minutengenau abgerechnet.

So funktioniert die App: 
3 Schritte zum digitalen Parken

1. Einfach die EasyPark-App auf das Smartphone
laden, registrieren und die gewünschte Zahlungsart
auswählen.
2. Beim Öff nen der App den Standort überprüfen, die
Parkzeit mit dem Rad bestimmen und den Parkvor-
gang starten.

3. Zum manuellen Stoppen oder Verlängern erneut
das Rad bedienen. Das Parken endet ansonsten au-
tomatisch, sobald die eingestellte Parkzeit abläu� .

Die Nutzer/-innen können alle anfallenden Kosten in 
der App einsehen, die Abrechnung erfolgt minuten-
genau. EasyPark erhebt eine Transaktionsgebühr für 
jeden Parkvorgang. Für “Vielparker” gibt es den so-
genannten Large-Tarif: Dieser kostet 1,99€ pro Mo-
nat und deckt pauschal alle Transaktionsgebühren 
ab, sodass zu den jeweiligen Parkgebühren keine 
Kosten mehr dazukommen. Der Kontrolleur überprü�  
anhand des Nummernschildes, ob ein digitaler Park-
schein hinterlegt ist.

Die Gebührenpfl icht tritt mit Montage der entspre-
chenden Verkehrszeichen für diese „grünen Park-
zonen“ voraussichtlich Anfang Juni in Kra� . Die 
Monats- und Jahreskarten erhalten Seebodener 
Bürger/-innen und Mitarbeiter/-innen von Seebo-
dener Betrieben während der Öff nungszeiten im Ge-
meindeamt.
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Slow Food Gemeinschaft Seeboden -
Ein Ort guten Lebens 
Ein Bericht von Wolfgang Tölderer, Sprecher der Slow Food Gemeinscha� 

�emenschwerpunkt

Fam. Schneider - Kinder können den Bauernhof „Hautnah“ erleben

Auch in dieser Ausgabe möchten wir Ihnen weitere Mitglieder unserer Slow Food Gesellscha� vorstellen:

„Gasthof Pension Tangernerwirt“: Fam. Holzfeind
Wir sind ein Familienbetrieb in der idyllischen Ortscha� 
Tangern oberhalb von Seeboden und legen in unserer 
Küche großen Wert auf regionale Produkte. Unser Be-
trieb ist stolz darauf, mit dem AMA Gastrosiegel ausge-
zeichnet zu sein. Bei uns genießen Sie köstliches Lamm-
fleisch aus eigener Landwirtscha� sowie Wildbret aus 
eigener Jagd. Unsere Öffnungszeiten sind Montag bis 
Samstag ab 16:00 Uhr und Sonntag ganztägig. Am 
Donnerstag ist unseren Ruhetag. Lassen Sie sich von 
uns verwöhnen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Abenteuer : Bauernhof (Josef & Christine Schneider)
Seit bald 20 Jahren öffnen wir unsere Ho�üre besonders 
gerne für die Kinder unserer Kindergärten und Schulen, 
um mit ihnen die Lebens - und Arbeitswelt „Bauern-
hof“ zu erkunden. Gemeinsam entstehen z. B. nach dem 
Motto „Am Anfang war das Korn“ - du�ende Weckerln, 
die dazugehörende Butter wird selbstverständlich auch 
von den Kindern hergestellt und den Brotbelag, den fin-
den wir im Gemüse - und Kräutergarten. 
Einige „Aha - und Hoppala“ - Momente gehören an die-
sen Tagen genauso dazu wie glückliche Kinder, die sich 
sehr o� mit dem Versprechen bald wiederzukommen, 
von uns verabschieden. 

Fam. Moser-Winkler bietet Geschmackserlebnisse aus der Region 

„mo.wi Restaurant “: Hotel Moserhof GmbH
Unser Restaurant samt Bar bietet eine stilvolle und er-
frischend andere Atmosphäre für genussvolle Momente. 
Mit dem Fokus auf Regionalität servieren wir Ihnen das 
Beste aus heimischen Wäldern, Seen und von lokalen 
Lieferanten. Genießen Sie bei uns köstliche Speisen und 
erlesene Getränke, die Ihre Sinne verführen und Herzen 
erwärmen. Zusätzlich bieten wir Ihnen täglich ein köst-
liches Frühstücks- und Brunchbuffet (07:30 - 12:00 Uhr). 
Unsere Terrasse lädt zum Verweilen und Genießen im 
Freien ein. Tauchen Sie ein in eine Welt des Geschmacks 
und der regionalen Vielfalt mit einem Hauch von Alpe-
Adria-Feeling. Unsere Öffnungszeiten:
mo.wi Restaurant Di bis Sa, von 16:00 bis 21:00 Uhr

Andreas Holzfeind bekocht Sie unter dem AMA Gastrosiegel
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Fam. Schneider bringt Kreativität und Abwechslung in den Kühlschrank.

Fam. Erlacher & Holzfeind bringen traditionelles auf den Teller

„Sommereggerhütte“: Familien Erlacher & Holzfeind
Wir sind ein langjähriger Familienbetrieb und bekannt 
für unsere Gastfreundlichkeit. Auf unserer Hütte gibt es 
ganztägig warme Küche mit traditionellen Speisen aus 
eigener Landwirtscha�, Gemüse aus Mama‘s Garten, 
Obst aus Sommeregger‘s Obstgarten und Wildgerichte 
aus unserer Eigenjagd. Genießen Sie ein herrliches Pan-
orama auf unserer Terrasse und lassen Sie sich nach ei-
ner ausgiebigen Wanderung von unseren Schmankerln 
verwöhnen. Besuchen Sie uns in der Natur des Seebod-
ner Hausbergs „Tschiernock“.

Schneider Lexhof - „Milchgenusshütte“
Wir, Andreas und Diana Schneider führen einen Voller-
werbsbetrieb vlg. Lex mit Schwerpunkt Direktvermark-
tung „Milch“ in Unterhaus. Neben Rohmilch, Joghurt, 
Trinkjoghurt, Sauermilch, Butter, Topfen, Glundner, Alm-
käse und anderen Käsesorten wird auch Roggenbrot 
aus eigenem Anbau angeboten. Im Viehstall wurde eine 
Hofkäserei mit Brotbackraum und ein Seminarraum für 
das Angebot „Schule am Bauernhof“ errichtet. Wir bie-
ten Qualitätsprodukte mit dem Siegel „Gutes vom Bau-
ernhof“. Besuchen sie uns am Landmarkt oder stöbern 
Sie sich in Selbstbedienung durch unsere „Milchgenuss-
hütte“.  Wir freuen uns auf euch! 

Genießen Sie Weinspezialitäten auf unserer einladenden Terrasse  

Weinzeit im Uhrhaus: Roland Tölderer
Wir arbeiten mit 7 österreichischen Winzern zusam-
men bei denen wir den Wein direkt ab Hof beziehen. 
Seit kurzem gibt es exklusiv ein Hausbier, welches von 
Hannes Grasser in Seeboden gebraut wird. Als kleine 
Happen zu Wein und Co gibt es Köstlichkeiten von un-
seren Bauern aus der Region oder werden selber pro-
duziert (Bergkäse, Speck, Aufstriche..) alles was zum 
Wein passt und gerade saisonal zur Verfügung steht.“

Hans-Michael Zojer vom Famileinbetrieb Hofladen Steigerhof

„Hofladen Steigerhof“ Hans-Michael und Kerstin Zojer
Seit Jahrhunderten wird die Tradition der Herstellung 
von bäuerlichen Spezialitäten bei uns gepflegt. Unser 
Betrieb liegt in Pirk und wird von meiner Frau Kerstin, 
mir und unseren Kindern ªomas und Johannes bewirt-
scha�et. Wir bieten selbst gemachte Fleischerzeugnisse 
von Schwein und Rind. Dazu gehört Frischfleisch, Roh-
pökelware, Koch-, Brüh-, Brat, und Rohwürste. Zusätz-
lich bieten wir verschiedene Brotsorten und Freilandeier 
zum Verkauf an. Unser Hofladen ist Freitags Nachmit-
tag und Samstags ganztägig geöffnet. Vorbestellungen 
unter Tel. +43650 823 04 00            www.steigerhof.at
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Vereine

Mit einem Wort zusammengefasst: Überwältigend! 
So war unser Chorkonzert der Generationen mit der 
MMS Seeboden. 
Überwältigend der Klangkörper aus ca. 80 frischen 
und reifen Stimmen, das zahlreiche Publikum und 
die Leistung der Jugendlichen der 3ab und jungen 
Männern der 4ab unter der Leitung von Michaela 
Hanser. Ein kurzweiliger und abwechslungsreicher 
Abend gestaltet und unterhaltsam moderiert von 
unserem Chorleiter Robert Lücking, bei dem sich 
deutlich zeigte, dass es auch in Zukun�  in der Chor-
landscha�  am Millstätter See nicht leise wird! 
Ein Riesendank nochmals der MMS Seeboden für 
die tolle Zusammenarbeit wir freuen uns schon auf 
das nächste Gemeinscha� sprojekt!
An diesem Abend dur� en wir auch unsere neue CD 
„Alt, aber gut!“ vorstellen, die nun bei den Sängern 
erhältlich ist. Im Inhaltsverzeichnis sind neben Lie-
der aus dem 17. Jahrhundert, alte und wiederent-
deckte Schätze aus unserem Archiv zu fi nden. 

Proben 
donnerstags um 19:30 Uhr im Kulturhauskeller
Einfach und unkompliziert melden 
Tel. 0664 282 80 82 singen@mgv-seeboden.at 
oder per PN auf den sozielen Medien

Gewinnfrage 
Wie hieß unser 4. Chorleiter?

Die Antwort einfach an cd@mgv-seeboden.at sen-
den. Die ersten 7 richtigen Antworten gewinnen 
eine brandneue CD. 
Unter dieser Adresse werden auch gerne CD-Be-
stellungen entgegengenommen. 

Und was kommt als nächstes? Der 76. Seebodner 
Kirchtag steht vor der Tür! 
Als Gastchor für den Festgottesdienst konnten wir 
anlässlich unseres Jubiläumsjahres keinen Gerin-
geren als den Carinthia Chor gewinnen! 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!  

Jubiläumsjahr - 130 Jahre MGV  
Was war :: was kommt!
Ein Bericht von Obmann des MGV Seeboden- Andreas Gruntnig

Chorkonzert der Generationen 2024 mit der MMS Seeboden           Foto: MGV Seeboden 
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Kindertagesstätte 
Seesterne & Sandburg 

Experimentieren mit dem Klang-
schalenexperten Franz Kapeller.
Wir möchten uns herzlich bei 
Bürgermeister ªomas Schäfauer 
bedanken, dass wir jedes Jahr die 
wunderbare Möglichkeit haben, 
an diesem besonderen Angebot 
teilzunehmen.
Der gemeinsame Vormittag mit 
dem Klangschalenexperten Franz 
Kapeller war ein unvergessliches 
Erlebnis. Franz entführte uns mit 
seinen vielfältigen Entspannungs-
klängen in eine Welt der Ruhe und 
Gelassenheit. Die Kinder der Kita 
Seesterne und Sandburg waren 
ebenso begeistert wie das ge-
samte pädagogische Personal.
Klangschalen haben die einzig-
artige Fähigkeit, Verspannungen 
zu lösen, die Konzentrationsfähig-
keit zu fördern und emotionalen 
Blockaden entgegenzuwirken. Sie 
helfen uns dabei, die innere Ruhe 
wiederzufinden und in den Mittel-
punkt unseres Alltags zu rücken.

1. Preis beim
„prima la musica“
Die drei Schülerinnen Sophie 
Warmuth (Horn), Hellen Erdt (Gi-
tarre) und ªeresa Schrall (Oboe) 
haben beim Landeswettbewerb 
‚prima la musica‘ den 1. Preis 
gewonnen und wurden für ihre 
herausragende Leistung ausge-
zeichnet. 
Die talentierten Musikerinnen 
haben die Jury mit ihrem beein-
druckenden Au�ritt begeistert 
und sich mit ihrem musikalischen 
Können und ihrer Leidenscha� 
zur Musik gegen eine starke 
Konkurrenz durchgesetzt. 
ªeresa Schrall hat sich zusätz-
lich für den Bundeswettbewerb 
in Brixen qualifiziert..

Wir, die Volksschule Seeboden, 
gratulieren herzlich zu diesem 
großartigen Erfolg und sind au-
ßerordentlich stolz auf eure Leis-
tungen.

Kinder & Jugendliche

Ein Dankeschön der 
drei Volksschulen 

Wir bedanken uns bei Herrn 
Gruppeninspektor Bruno Wer-
nitznig für die langjährige, 
hervorragende Zusammen-
arbeit und seine Tätigkeiten im 
Bereich der Verkehrserziehung 
sowie die Fahrradprüfungen an 
den Volksschulen Lieserhofen, 
Seeboden und Treffling.
Durch seine professionelle Art 
konnte vielen Schülerinnen und 
Schülern in den vergangenen 
Jahren ein verantwortungsbe-
wusstes Verhalten im Straßen-
verkehr nähergebracht werden.

Lieber Herr Wernitznig, 
lieber Bruno!            
Wir wünschen Ihnen/dir für den 
neuen Lebensabschnitt von 
Herzen nur das Allerbeste.

Die Schüler/-innen und Teams 
aller Volksschulen der Marktge-
meinde Seeboden am Millstätter 
See.
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Gezielte Maßnahmen 
für begeisterte Leser
Der VS Seeboden ist es ein gro-
ßes Anliegen, die Lesekompe-
tenz der Schüler und Schülerin-
nen bestmöglich zu fördern und 
sie auf ihrem Weg zu begeister-
ten Lesern zu unterstützen. Ne-
ben dem regulären Lese-Unter-
richt wird die Motivation zum 
Lesen durch die Antolin-Lese- 
App gesteigert. Es werden Quiz-
fragen beantwortet, Punkte ge-
sammelt, das Leseverständnis 
verbessert und Leseleistung ge-
messen.  Die Unterstützung un-
serer Lesementorin, Frau Anita 
Hintz, ist ebenfalls sehr wertvoll, 
denn durch ihre individuelle Be-
treuung beim Lesen unterstützt 
sie die Kinder, ihre Lesefähigkei-
ten zu trainieren.  Der monatliche 
Büchertausch in der Gemeinde-
bücherei mit Bibliothekarin Si-
mone Reith ist eine großartige 
Möglichkeit, den Kindern den 
Zugang zu einer Vielzahl von Bü-
chern zu ermöglichen. 

Kinder & Jugendliche

VS Lieserhofen: Zahn-
gesundheit im Fokus 
In der VS Lieserhofen steht die 
Gesundheit hoch im Kurs. Beim 
Besuch der Zahnfee lernten die 
Schulkinder, wie sie mit richti-
ger Ernährung aktiv zu gesunden 
Zähnen beitragen können. Spie-
lerisch erfuhren die Kinder, wie 
verschiedene Lebensmittel die 
Zahngesundheit beeinflussen. Die 
Zahnfee betonte die Bedeutung 
einer ausgewogenen Schuljause. 
Abschließend übten alle das rich-
tige Zähneputzen und die Kinder 
erhielten eine Zahnbürste als Be-
lohnung. Der Besuch war nicht nur 
lehrreich, sondern auch unterhalt-
sam und motivierend. Die strah-
lenden Gesichter der Kinder zeig-
ten, dass sie das ªema begeistert 
aufgenommen haben und nun 
gut gerüstet sind, um ihre Zähne 
richtig zu pflegen. Ein herzliches 
Dankeschön gebührt der Zahnfee 
für diesen informativen und moti-
vierenden Vormittag! 

VS Treffling: Teilnahme 
Biber der Informatik 
Die 3. und 4. Klasse der VS Treff-
ling nahmen am internationalen 
Wettbewerb „Biber der Informa-
tik“ teil, wo sie ihr Problemlösever-
mögen demonstrierten. 
Nachdem bereits im Vorjahr der 
Bundessieger mit Castiel Dullnig 
aus der Talentschmiede VS Treff-
ling kam, war heuer Tobias Platzer 
aus der 4. Klasse ganz oben am 
Siegerpodest zu finden. Die Schule 
und die Klassenlehrerin Inge Bi-
schof sind stolz auf solch talentier-
te und engagierte Kinder, die ihre 
logischen und algorithmischen 
Denkfähigkeiten erfolgreich unter 
Beweis stellen. 
Die 4. Klasse hat bewiesen, dass 
der Unterricht in Informatik sich 
positiv auf die schulischen Leis-
tungen auswirkt. Dies wurde bei 
der IKM-Plus-Testung deutlich, bei 
der das Ergebnis der Klasse mehr 
als 20 Punkte über dem österrei-
chischen Durchschnitt lag. 
Herzlichen Glückwunsch! 
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„Bleibt in meiner Liebe!“ (Joh 15,10), unter diesem Motto 
luden die Pfarre Lieseregg und Diözesan-Jugend-
seelsorger, Diakon Jakob Mokoru, am 03.05 zum Oh 
my God (OMG) Jugendgottesdienst ein.
Rund 100 Gläubige, darunter viele Kinder und Ju-
gendliche, feierten einen Gottesdienst der anderen 
Art. Mit einem Video über Liebe und rockigen Klängen 
der CMV-Band Seeboden ging es durch den Gottes-
dienst.
Am Ende überreichten die Firmlinge ihre Spende, 
die sie am Palmsonntag für selbstgebastelte Palm-
büscheln und eine Agape erhalten hatten. Herr Sepp 
Obweger von „Seeboden hil� “ und Frau Klaudia ª o-
rer von der „Samtpfoten“ nahmen die Spende dan-
kend entgegen.
Den Abschluss bildete dann eine kleine Prozession in 
den Pfarrhof, wo die Gläubigen eine Agape der Firm-

linge erwartete. Neben vielen selbst gemachten Le-
ckereien gab es auch köstliche Wurst- und belegte 
Baguetteplatten von der Fleischerei Heitzmann und 
vom Familienhotel Ertl. Vielen Dank dafür! 
Die Organisatoren Sabine und Andreas Bicker (Mes-
ner) bedanken sich bei allen Besuchern, Mitwirkenden 
und Gönnern und versprechen, die Kinder- und Ju-
gendarbeit weiter voranzutreiben!

OMG Jugendgottesdienst 
in der Pfarre Lieseregg 

Einladung zur
FESTGELÄNDE 
MITTERWEG

Festgelände Mitterweg
LIESERHOFEN

Beginn: 19:30 Uhr

21. JUNI 2024
Neben viel musikalischer Unterhaltung ist natürlich auch

wieder für Speis und Trank bestens gesorgt! 

Auf Ihren Besuch freuen sich die Lieserhofer Vereine!

FESTGELÄNDE 
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Sport

Wir haben ein Angebot, welches Tennisspieler, die es 
schon sind oder werden möchten, ablehnen sollten. 
Mit einem ALL INCLUSIVE-Pauschalbetrag von nur 
€ 85,00 wird man nicht nur Mitglied beim TC Treff-
ling, sondern hat damit alle Platzgebühren für eine 
Tennissaison, die aufgrund unserer Hartplätze sehr 
lange dauert, bezahlt. 
Kurzum bedeutet dies, fast ein Jahr lang so viel und 
so o� Tennisspielen wie es beliebt. 
MITGLIEDSBEITRÄGE 2024
Erwachsene All-inclusive (für Jahrgänge ab 2005)  
€ 85,00 Mitgliedsbeitrag inklusive Platzgebühren
Erwachsene (für Jahrgänge ab 2005)
€ 35,00 Mitgliedsbeitrag
Jugendliche  (für Jahrgänge ab 2017 bis 2006)
€ 20,00 Mitgliedsbeitrag inklusive Platzgebühren
Kinder (für Jahrgänge bis 2018) - Kostenfrei
Mitgliedsbeitrag inklusive Platzgebühren
Unterstützendes Mitglied 
(ohne Jahrgangsbeschränkung) € 15,00
PLATZGEBÜHREN 2024
Für Mitglieder Erwachsene € 5,00 / Stunde
Für Mitglieder Jugendliche und Kinder - Kostenfrei

Für Gäste Erwachsene € 10,00 / Stunde
Für Gäste Jugendliche € 7,00 / Stunde

PS. Für das notwendige Kulinarium nach dem Tennis-
spielen sorgen wir in unserem Tennisstüberl.
Bei Interesse zu unserem Angebot reicht eine An-
frage an unsere E-Mail: tennis@treffling.at oder ein 
Anruf bei unserer Tennisseele Irmi Hochenberger 
(0650/7351155). 

Sensationelles Angebot für 
Tennsspieler/-innen vom TC Treffling
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Leben in der Sportarena, es „wuselt“…
Mit dem Frühling ist auch das Leben in die Sportarena 
zurückgekehrt. Bis zu 80 Kinder werden gleichzeitig 
am Haupt- und Trainingsfeld von 10 Trainern/-innen 
in Balltechnik, Koordination und Kondition geschult, 
bzw. trainiert. Die Begeisterung für den Ballsport und 
das Interesse von ständig neu hinzukommenden Kin-
dern ist ungebrochen. Die Anzahl der Betreuer/-in-
nen ist mittlerweile auf 17 Personen angewachsen. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle unsere 
tollen Ausbilder/-innen, die einen Großteil ihrer Frei-
zeit der Weiterentwicklung unserer Mädels und Buben 
widmen. 
LED-Beleuchtung am Trainingsplatz ...
Nachdem bereits mehrere altgediente Flutlichtstrah-
ler technische Probleme aufwiesen, kam die Um-
rüstung auf energiesparende LED-Beleuchtung am 
Trainingsplatz zur rechten Zeit. Mit finanzieller Unter-
stützung unserer Marktgemeinde, Förderungen von 
Land und Bund konnten neue LED-Beleuchtungs-
körper angeschafft werden. Von Vereinsseite sind die 
Holzmasten gegen neuzeitliche Metallmasten ge-
tauscht worden. Dieser finanzielle und arbeitstechni-
sche Aufwand ist ohne Förderungen nur von unserem 
Verein geleistet worden. 
ÖSV-Athleten und Kaderschmiede ...
Bereits seit einigen Jahren nutzt der ÖSV mit Trainer 
Hannes SCHWARZ die Räumlichkeiten und Infra-
struktur unserer Sportarena zur Vorbereitung der A-
Kader Athleten auf deren Weltcup-Einsätze. Bereits 

seit vergangenem Herbst werden auch die Zukun�s-
hoffnungen aus Oberkärnten von Hannes auf deren 
bevorstehenden Aufgaben vorbereitet.
Landesfinale bei „Beweg Dich schlau“ ...
Dieses Projekt von Servus-TV, entwickelt von Felix 
Neureuther mit der TU München zum Zweck der bes-
seren Entwicklung von geistigen und körperlichen Fä-
higkeiten von Volksschulkindern, ist mit der Volksschu-
le Seeboden umgesetzt worden. Diesen Teambewerb, 
wo kärntenweit über 100 Teams angetreten waren, 
konnte unser Team im Finale ex aequo mit Irschen ge-
winnen. Damit fahren die Betreuer Susanne Tscheru 
und Herbert Brugger am 23. Juni mit 10 Kindern der 4. 
Klasse zum Bundesfinale nach Schladming. 
Erste Mannscha� rittert mit SILLIAN um den 1. Platz …
Dank der gelungenen Vorbereitung im Winter und 
dem Engagement von Spielern und Trainern spielt 
unsere ERSTE die beste Frühjahrssaison seit Jahren. 
Der spielerische Kampf um den 1. Tabellenrang soll-
te bis zur letzten Runde die Meisterscha� spannend 
halten. Die Mannscha� und der Verein möchten sich 
bei allen Fans, dem treuen Fanklub, Gönnern und Zu-
sehern für die Unterstützung herzlich bedanken.
Letztes Heimspiel:
Sa. 08.06. 16.00 Uhr SVS – ASKÖ Dellach/Drau 
(eventuell Entscheidungsspiel)

Spieler, Betreuer und Funktionäre freuen sich auf ein 
erfolgreiches Spiel und einen erfolgreichen Saisonab-
schluss in der Sportarena Seeboden. 

Sport

SV Seeboden aktuell
Ein Bericht von Herbert Brugger - Obmann des SV Seeboden

„Beweg dich schlau“ in Seeboden Das U7 Turnier
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Tischtennis
Bezirksmeisterscha�
Im Bild sind die Sieger im Doppel: 
Sektionsleiter Wolfgang Pertl 
mit seinem Partner Fritz Pet-
scher. Bezirksmeister bei der von 
der SGS-Spittal organisierten 
Veranstaltung wurde der in der 
Seebodner Oberligamannscha� 
spielende Christoph Prasch vor 
dem Spittaler Unterligaspieler 
Stefan  Aschenwald. Dritter wur-
de Dominik Oberrainer. Dritte im 
Doppel wurden Brigola/Kolesni-
kov.
 In der kürzlich abgeschlossenen 
Kärntner Meisterscha� 2023/24 
erreichten unsere 3 Seebodener 
Mannscha�en folgende Plätze: 
Oberliga: (Oberrainer, Prasch, 
Brigola, Pertl) 8. Rang;   2.Klas-
se: (Petscher, Sauer, Flecker, 
Gatterer, Rettensteiner) 9.Rang;   
3.Klasse: (Kolesnikov, Garger, 
Maier, Amenitsch) 3.Rang und
dies bedeutet den erfreulichen
Aufstieg in die 2.Klasse!

Gütesiegel „Sicherer 
Kindergarten“
Wir sind sehr stolz, dass wir auch 
im Heurigen Jahr das Gütesiegel 
„Sicherer Kindergarten“ erhalten 
haben. Unsere Kinder haben sich 
zu richtigen Sicherheitsexperten 
entwickelt. 
Ein großes Danke sei an die Ret-
tung, die Polizei und Feuerwehr für 
die gute Zusammenarbeit ausge-
sprochen. Durch ihre Bereitscha� 
konnte den Kindern das Fachwis-
sen über die Einsatzorganisatio-
nen liebevoll und kindgerecht wei-
tervermittelt werden.

Ich möchte die Gelegenheit nutzen  
und mich bei allen Eltern und Kin-
dern für die schönen Momente der 
letzten Jahre bedanken. 
Frau Veranea Keuschnig, wünsche 
ich auf diesem Weg viel Freude und 
Erfolg in ihrer Aufgabe als Kinder-
gartenleiterin in Karenzvertretung. 
Ihre Barbara Mettnitzer vom 
Pfarrkindergarten Seeboden. 

Vereine

Effiziente Beleuchtung 
für ein helles Spiel
Die Sportarena Seeboden und 
der angebundene Trainingsplatz 
auf der Dobra wurden auf eine 
moderne LED-Beleuchtung um-
gerüstet. 12 neue Leuchtpunkte 
bzw. Flutlichter sollen in Zukun� 
die Lichtqualität auf dem Spielfeld 
optimieren und zusätzlich erheb-
liche Einsparungen bei den Ener-
giekosten erzielen.
Die LEDs reduzieren unter ande-
rem auch die Lichtverschmutzung 
und bieten im Gegenzug eine prä-
zise Lichtsteuerung, indem sie das 
Licht dorthin lenken, wo es ge-
braucht wird.
Die Umrüstung der Sportarena auf 
LED-Technologie stellt einen wich-
tigen Schritt in Richtung nachhal-
tiger und moderner Sportstätten-
beleuchtung dar, um auch den 
Sportlerinnen und Sportlern beste 
Bedingungen zu bieten.
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A n m e ld un g  z um  B lum e n s c hm uc k w e t t b e w e rb  2024  

Sehr geehrte Seebodner/-innen, liebe Blumenfreunde!

Wieder hat ein neues Blumen- und 
Pflanzenjahr begonnen. Die Blumenolympiade 
wird wie in den Vorjahren stattfinden und wir 
freuen uns schon jetzt auf die wundervollen 
Blumen am Haus und im Garten. 
Dieses Jahr werden wir wieder alle 
Angemeldeten extra belohnen. Darum zögern 
Sie nicht, Ihren Blumenschmuck einer kleinen 
Jury zu zeigen, denn Ihre Blumentröge, den 
Garten, die Terrassenbehübschung oder 
andere schöne Pflanzen gibt es bestimmt. 
Lassen Sie uns bitte teilhaben und zeigen Sie 
uns, was Sie für sich und Ihr Wohl im Garten 
oder am Balkon zaubern.
Und weil es so schön ist, gemeinsam zu feiern, wird es zusätzlich bei der Urkundenübergabe 
auch noch eine kleine Tombola geben, bei der man noch einmal die Chance hat, etwas zu 
gewinnen.
Also ran an die Schaufel, den Dünger und die Pflänzchen und melden Sie sich an! Mit Blumen 
und Pflanzen gewinnt man immer.

Folgende Kategorien stehen zur Auswahl:

1. Hotel & Pensionen, Gasthöfe & Gewerbebetriebe
2. Bauernhöfe (bewirtschaftet) und Buschenschanken, Urlaub am Bauernhof
3. Der Garten als Nahrungsquelle – Nutzgärten (Gemüsegarten, Hochbeete, Naschhecken, Obst,…)
4. Rund um´s Haus (Blumenschmuck am Haus, Vorgarten)
5. Einzelfensterschmuck, Balkon & Terrasse, Dachgarten, Innenhof (Wohnblöcke, Mehrparteienhäuser)
6. Gemeinschaftsprojekte (Dorfgemeinschaften, gemeinsamer Gemüsegarten,…) & Sonderobjekte

(Schrebergarten, Bildstöcke,…)
7. Garten als Erholungsraum (Wasser im Garten, Staudengarten, Wohlfühlecke, formaler Garten,

Asiagarten, Biodiversitätsgarten…)

Anmeldung bis s p ä t e s t e n s  20. Jun i mit beiliegendem Antwortschein per E-Mail unter
seeboden@ktn.gde.at, oder persönlich im Bürgerbüro Seeboden am M. S. 

Zusätzlich zur Anmeldung muss ein Datenschutzblatt für die Fördergemeinschaft Garten 
ausgefüllt werden. Dieses liegt ebenfalls im Bürgerbüro auf bzw. wird bei Bedarf per E-Mail 
zugesandt. Bei Fragen: Tel. 81255 – 22 (Sekretariat der Marktgemeinde Seeboden am M. S.) 

Die Homepage des Veranstalters mit Fotos und Tipps finden Sie unter: www.blumenolympiade.at

M it  I hre r H ilf e  w o lle n  w ir w ie d e r e in e  d e r s c hö n s t e n  
M a rk t g e m e in d e n  K ä rn t e n s  w e rd e n .

 ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Ja, ich beteilige mich an der Blumenolympiade Kärnten 2024 und erteile mein Einverständnis für die 
Nutzung der Bildaufnahmen, welche im Rahmen der Blumenolympiade gemacht werden, auf der 
Homepage der Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See und zur Berichterstattung in den Medien. 
Weiters übergebe ich die Bildrechte hierfür der Marktgemeinde.

A n m e ld e s c hlus s : 20. Jun i 2024  

Name: ______________________________________________________________________

Adresse: ____________________________________________________________________  

Kategorie Nummer 1-7: ______________ Tel. Nr.: ___________________________________

Datum: _______________ Un t e rs c hrif t : ___________________________________________
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Nockberge - 
Fachvortrag Rehwild
Unter dem Motto „Jagd ist Ver-
antwortung, Jagd ist Freude“ or-
ganisierte die Jägerin Elisabeth 
Schneeweiß einen praxisnahen 
Vortrag mit Berufsjäger, Buch-
autor und Praktiker Helmut Pirker 
aus der Steiermark. Im Kulturhaus 
Seeboden wurde sie von Hege-
ringleiter Willi Holzfeind jun. und 
Jagdreferent Horst Zwischenber-
ger unterstützt. Unter den vielen 
interessierten Waidmännern und 
Jägerinnen waren auch der neue 
Bezirksjägermeister Christian An-
gerer und Ehrenbezirksjägermeis-
ter Franz Kohlmayer.
Der Vortrag behandelte ª e-
men wie Biotoppfl ege, Rehhe-
gegemeinscha� , langfristige 
Begleitung und Ansprache des 
Rehwildes sowie angepasste 
Wildbestände. Helmut Pirker teilte 
seine jahrzehntelangen Erfahrun-
gen im Einklang mit der Natur mit 
den zahlreichen Besuchern.

Aus der Gemeinde 

Fahrt nach Cordovado 
und Blessaglia
Am 18.4. machte die OG See-
boden des KSR eine Tagesreise 
nach Italien. In der Früh ging es 
nach Cordovado zum Schloss 
Piccolomini. Die geführte Be-
sichtigung vom Schloss und der 
großen Parkanlage durch die 
Gräfi n Benedetta war beeindru-
ckend. Das heutige Schloss wur-
de auf einer durch das Erdbeben 
zerstörten antiken Burg errichtet. 
Teile des Mauerringes, die kleine 
Kapelle, die Wehrtürme und der 
Palazzo Agricola waren eben-
falls imposant. In der romanti-
schen Parkanlage gab es auch 
vereinzelt blühende Rosen im 
Labyrinth der Rose Damascene 
zu sehen. Anschließend Besuch 
des Weingutes Ai Galli in Bles-
saglia. Hier gab es ein typisches, 
mehrgängiges Mittagessen mit 
Weinverkostung. Gesättigt von 
den vielen Eindrücken ging es 
dann wieder nach Hause.

Jubiläum Pfarrkirche 
Lieseregg 
Im Jahr 2025 feiert die Pfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt in Lieseregg 
ihr 1.050-Jahr-Jubiläum. 

Aus diesem Anlass suchen wir 
alte Fotos aus der Pfarre Liese-
regg, sowohl von den Kirchen als 
auch von den diversen kirchlichen 
Veranstaltungen in den letzten 
Jahren und Jahrzehnten.
Sollten Sie im Besitz solcher Fotos 
sein, bitten wir Sie, sich bei Herrn 
Gerhart Weihs, Tel. 0664 534 43 37 
zu melden.
Wenn genügend gutes Material 
zusammenkommt, wird es mögli-
cherweise nächstes Jahr eine Aus-
stellung damit geben. Wir werden 
Sie in den nächsten Ausgaben 
der Gemeindezeitung auf dem 
Laufenden halten. Wir freuen uns 
auf Ihre Fotos und danken Ihnen 
im Voraus für Ihre Mithilfe! Ger-
hart Weihs im Namen der Pfarre 
Lieseregg
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Den unpolitischen und gemeinnützigen Ortsver-
ein „Dorfgman Kraut“ gibt es bereits seit dem Jahr 
1994, somit feiern wir heuer unseren 30. Geburtstag.
Die Dorfgman setzte sich von Anfang an dafür ein, 
unsere Ortscha�  im Zentrum unserer Marktge-
meinde Seeboden am Millstätter See zu pfl egen 
und zu verschönern, die Kultur und Traditionen zu 
wahren, die Lebensqualität zu erhalten und das 
Gemeinscha� sleben zu stärken. Besonders stolz 
sind wir auf die gemeinsame Errichtung unseres 
Dorfplatzls direkt an der Treffl  inger Straße (Höhe 
Dullhöhenweg). 
Im Jahr 2000, fand die Sanierung und Instand-
haltung des beliebten Spazierweges entlang des 
Bachls vom Dullhöhenweg in Richtung Unterhaus 
und die liebevolle Pfl ege und Wartung der Spazier- 
und Wanderwege von der Sandgrube in Richtung 
Pirk statt. 
Bestimmt hat schon jeder von uns das eine oder 

andere Mal die Naturschönheiten und die Atmo-
sphäre, die uns entlang des Weges geboten wer-
den, genossen.
Natürlich kommt auch das Gemeinscha� sleben 
bei uns nicht zu kurz. 
Durch gemeinsame Aktivitäten wie zum Beispiel 
der Organisation des beliebten und traditionellen, 
alle zwei Jahre stattfi ndenden Krauterer Dorff es-
tes bis hin zu Wandertagen, Schlitten-Nachmit-
tagen, Sonnwendfeiern, Adventfeiern, der aktiven 
Teilnahme an Veranstaltungen befreundeter Ver-
eine und der Aufrechterhaltung unserer Traditionen 
und Brauchtümer wie auch dem Pisnen leisten wir 
einen unverzichtbaren Beitrag für unsere gesamte 
Marktgemeinde.

Wer nicht nur Teil unserer Ortscha� , sondern auch 
Teil der Gemeinscha�  unserer Dorfgman werden 
möchte, ist bei uns jederzeit herzlich willkommen!

 Ortsverein „Dorfgman Kraut“
 feiert 30. Geburtstag!

Ein Bericht von Obmann Werner Olsacher und dem Vorstand der Dorfgman Kraut 

Das Dorfplatzl in Kraut - ein Platz um die  Seele baumeln zu lassen.          Foto: Dorfgman Kraut
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Trefflinger- Kiga - 
neues „Sonnen-Platzl“
Über Baumstämme und Wurzeln 
balancieren, einen Hang hinunter-
rutschen, Spielideen mit Natur-
materialien ausdenken - „Lernen 
in Bewegung“. Sinneserfahrungen 
und eigenen Lösungsstrategien 
in der Natur spielerisch erfahren 
dürfen. Dieser Wunsch wurde uns 
von Familie Egarter (Löscherhof) 
erfüllt, indem wir für die Kinder des 
Kindergarten Treffling ein Rast-
platzerl im Wald errichten dur�en.
Sonne im Herzen tanken- 
Erinnerungen und Erfahrungen 
sammeln - Einfach Danke für viele 
schöne Momente in der Natur. 

Feuerwehr pflegt 
Tradition
Der Maibaum erstrahlt wieder 
am Hauptplatz! Am 01.05., wurde 
der Maibaum von der Feuerwehr 
Seeboden liebevoll aufgestellt. 
Der geschmückte Baum ist nicht 
nur ein Zeichen des Frühlingsan-
fangs, sondern auch ein Symbol 
für das neu erwachte Leben. Der 
Aufbau unseres neuen TLFA-
4000 geht nun auch in die finale 
Phase, weshalb wir im Laufe des 
Sommers das neue Fahrzeug in 
Empfang nehmen können. Wei-
tere Informationen über den ge-
samten Projektverlauf finden Sie 
auf unserer Homepage (www.ff-
seeboden.at)

WS FHLT?
Sheida Samyi
Konzeptkünstlerin mit austro-ira-
nischen Wurzeln, die auch bis nach 
Seeboden führen, vereint visuel-
le Kunst mit Poesie. Ihre Arbeiten 
und ªemen sind gesellscha�spo-
litisch motiviert und leidenscha�-
lich. Nicht das Verbergen, son-
dern das Herausarbeiten und das 
Sichtbarmachen von tabuisierten 
und marginalisierten ªemen sind 
der Künstlerin ein Anliegen.
Unter dem Motto „WS FHLT?“ sind 
ihre Werke noch bis zum 10. Juli 
2024 in der Stiegenhaus-Galerie 
im Impuls Center sowie im Ge-
meindeamt Seeboden zu sehen. 
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Man muss nicht immer alles neu erfinden, manchmal 
lohnt es sich auch Rückschau zu halten, deshalb hat 
die Literaturinitiative Amicartis dieses Jahr ein Best of 
gute Geschichten, ein Best of mitreißende Musik und 
ein Best of gute Weine für Sie ausgesucht. Ein Blick zu-
rück auf 20 Jahre heitere Geschichten und Texte zum 
Lachen und auf Musik vom Feinsten quer durch alle 
ªemen.  Eintauchen in die Textvielfalt von 20 Jahren 
werden Michael Weger und Georg Clementi, die mu-
sikalischen Hits präsentieren Ihnen Michael Samitz, 
Stefan Stückler und Peter Elwitschger.
Schauen und hören Sie sich das an!

Wann und wo: Freitag; 
07. Juni 2024, Beginn: 20 Uhr, Rosen- und Wasserpark
von Garten & Floristik Winkler / Seeboden

Es lesen: Michael Weger, Georg Clementi
Musik: Peter Elwitschger, Michael Samitz, Stefan 
Stückler
Weine von Weinpartner Gerold Lagger

Eintritt: 
Erwachsene € 16,00 
Schüler und Studenten € 8,00

Karten erhältlich bei Garten & Floristik Winkler und in 
der Spittaler Stadtbuchhandlung Mora

Höhepunkte aus 20 
Jahren „Literatur im
Rosenpark“

Literatur im Rosenpark im Jahr 2017 
Bettina Assam, im Namen von Amicartis
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Endlich Frühling, unsere Winterpause endete am 
27.03. mit einem Ausfl ug nach Spilimbergo. Unser ers-
ter Halt war San Daniele. Bei einer Prosciuttojause 
stärkten wir uns für den Besuch in der Mosaikschule in 
Spilimbergo. Bei einer interessanten Führung konnten 
wir unzählige Werke bestaunen. Studenten erklärten 
uns die aufwendige Arbeit an den Mosaiken. Zum Ab-
schluss unserer Reise folgte ein Besuch in der Cantina 
„i Comelli“ in Nims. Der Ausfl ug bei unseren Nachbarn 
endete bei einer kleinen Weinverkostung mit Jause 
und einem Pastagericht.

3 Tagesausfl ug vom 24. bis 26. April
Bei unterkühlten Temperaturen ging es in die Bundes-
hauptstadt Wien. Das Highlight dieser Fahrt war ein 
Galafrühstück im Schloss Gabelhofen bei Fohnsdorf. 
Gestärkt fuhren wir weiter nach Wien zum Parlament, 
unserer Landesobfrau Mag. Elisabeth Scheucher-
Pichler und ihrem Team erwarteten uns bereits. Nach 
einer Sicherheitskontrolle betraten wir die pompösen 
Hallen, wo über das Schicksal Österreichs entschie-
den wird. Am nächsten Tag ein weiterer Höhepunkt: 
der Besuch des Zentralfriedhofs. Ein ausführlicher 
Vortrag in der Begräbniskapelle vermittelte uns die 
Geschichte des Friedhofs. Vorbei an der Präsidenten-
gru�  zu den Gräbern von Robert Stolz, Udo Jürgens, 
Arik Brauer, Manfred Deix, Helmut Zilk, Hugo Portisch, 
Hans Moser und viele mehr ließ die Vergangenheit 
wieder aufl eben. Den Nachmittag konnten viele für 
einen Besuch ins Museum, Haus des Meeres, Prater, 
Stephansdom oder einen Einkaufsbummel nutzen.
Am Abend erholten wir uns im Raimund ª eater bei 
einer fantastischen Vorstellung des Musicals „Phan-
tom der Oper“. Die Heimreise führte uns durch die 
Wachau mit einem Zwischenstopp in Maria Taferl.  
Ein Besuch in der Basilika und ein gutes Mittagessen
waren die letzten Programmpunkte unserer Wien 
Reise. Durchs Salzkammergut über die A10 erreichten 
wir müde, aber voller neuer Eindrücke unser schönes 
Seeboden 

Unser aller Dank gilt unserem Obmann Robert Steu-
rer für diese gut organisierte und hochinteressante 
Reise.

 Neues vom Seniorenclub 
 Seeboden

3 Tagesausfl ug des Seniorenclubs nach Wien
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Der Holzherd 
für alle Fälle!
Kommen Sie in unsere Wohnherde Ausstellung - 
Wir beraten Sie gerne!
Gewerbestraße 2, 9851 Lieserbrücke 
Tel. Nr. 04762 4369 

www.wohnherde.at

ohne Strom
heizen, kochen
& backen!

...einfach zum
Wohlfühlen!

Neuer Defibrillator 
für die Tangerner 
Bevölkerung

Vor etwas mehr als 20 Jahren wurde beim Feuerwehr-
haus Tangern ein Defibrillator, damalig finanziert vom 
Dorf Tangern installiert. 
Nachdem dieser nun in die Jahre gekommen war und 
eine zuverlässige Funktion im Ernstfall nicht mehr ge-
währleistet werden konnte wurde dieser ersetzt.
Der neue Defibrillator wurde jeweils zur Häl�e vom Dorf 
Tangern unter Obmann Elias Unterlerchner und Bürger-
meister ªomas Schäfauer finanziert. Die finanziellen 
Mittel vom Dorf Tangern konnten aus den Einnahmen 
der letzten Veranstaltungen (Pisnafeste usw.) aufge-
bracht werden. 
Der Standort am Feuerwehraus wurde durch Eigenleis-
tung einiger Kameraden ebenso adaptiert und ange-
passt. Die Tafel, welche auf den Defi hinweist, wird bei 
allen 5 Feuerwehrhäusern der Marktgemeinde Seebo-
den optisch gleich gestaltet, damit ein rasches Auffin-
den im Ernstfall ermöglicht wird.
Nach der Anschaffung des neuen Gerätes wurden zwei 
Informationsveranstaltungen für die Tangerner Bevöl-
kerung in Zusammenarbeit von Harald Abwerzger und 
Balthasar Brunner vom Roten Kreuz Spittal für die Tan-
gerner Bevölkerung zur Einschulung und den richtigen 
Umgang mit dem neuen Gerät organisiert.
Im Namen der Tangerner Bevölkerung bedanken wir 
uns beim Dorf Tangern und unserem Bürgermeister für 
den finanziellen Beitrag, bei den Feuerwehrkameraden 
der FF Tangern für die Installierung und Adaptierung 
am Feuerwehrhaus, dem Roten Kreuz Spittal für die 
Unterstützung bei der Anschaffung und bei Harald Ab-
werzger für die organisatorische Abwicklung und Ein-
schulung. Somit konnte wieder ein wesentlicher Beitrag 
zur Sicherheit der Tangerner Bevölkerung in Gemein-
scha� geleistet werden.
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Einblicke in die Seebodner Chronik

95 Jahre erlebte Heimat – 
Ein Seebodner Bergfex erzählt

Sepp Leyrer, ein Seebodner Bergfex im Interview

Interview mit Sepp Leyrer ...

... aufgenommen am 01. April 2024 von Mag. Christine 
Niedermayer: 
Vielleicht auch wegen der Namensähnlichkeit hat Sepp 
Leyrer eine besondere Beziehung zur „Hohen Leier“, 
mit 2774 m der höchste Gipfel im Kranz der Berge um 
den Millstätter See. „Schon als Kind habe ich ihn, ge-
meinsam mit meinem Vater, von der Kohlmaierhütte 
aus, mehrmals bestiegen“, erzählt er. Jahrzehnte später 
setzte er sich für die Errichtung eines Gipfelkreuzes und 
dann – auf Vorschlag seines Bergfreundes Ino Bodner 
– noch für einen gesicherten Klettersteiges auf „seinen
Berg“ ein.
Sepp Leyrer erblickte am 18. März 1929 in Seeboden
das Licht der Welt. So wie damals üblich, gab man ihm
mehrere Vornamen – er wurde auf Josef Willibald Ernst
getau� . Seine Eltern, der Schneidermeister Franz und
seine Frau Rosina Leyrer, hatten im Ortsteil Techendorf
ein Haus errichtet. Es steht noch heute an der Haupt-
straße neben dem früheren „Elektro Guggenbichler“.
„Zusätzlich zur Schneiderei hat mein Vater dort auch
eine kleine Trafi k betrieben. Außerdem haben wir schon
damals ein Zimmer an Sommergäste vermietet – ich
erinnere mich sogar noch an Sommerfrischler aus Wien.
Die haben sich über meine kindliche Aussprache von
Kakao (Mama, bitte ein Kauli) belustigt, was mir damals
wirklich peinlich war.“
Infolge der Wirtscha� s- und Währungskrise der 1930er
Jahre konnte der Kredit, der für den Hausbau aufge-
nommen worden war, jedoch nicht abbezahlt werden.
So bezog die Familie eine Wohnung im Paulihof, direkt
neben der früheren Seebodner Kirche (Jakobuskirche –
damals Filialkirche der Pfarre Lieseregg).
Dort war Sepp jahrelang Ministrant. In der Zeit des Na-
tionalsozialismus fand o�  zur gleichen Zeit wie die Mes-
se auch ein Hitlerjugend-Appell statt. Eine Episode
bleibt ihm besonders in Erinnerung. Er fragte seinen
Vater einmal: „Soll ich jetzt zum Appell gehen oder mi-
nistrieren?“

Dessen Antwort: „Geh lei ministrieren!“ Kurz vor dem Be-
ginn des Gottesdienstes kam ein HJ-Führer in Uniform
in die Sakristei der Kirche und befahl ihm: „Kutte weg 
und raus zum Appell!“

Nach der Schulzeit absolvierte Sepp Leyrer eine Schnei-
derlehre im Gewerbebetrieb seines Vaters. Allerdings 
war er von diesem Beruf nicht begeistert und wechselte 
als Laborgehilfe in die damalige Österreichisch-Ameri-
kanische Magnesit-Gesellscha�  in Radenthein. Später 
arbeitete er als Brie� räger. „Seeboden war klein, die 
Post trug ich zu Fuß aus.“ Den größten Teil seiner Berufs-
laufbahn war Sepp Leyrer Finanzbeamter in Spittal/
Drau. Steuerschuldnern gegenüber verhielt er sich stets 
möglichst verständnisvoll und hatte vielleicht gerade 
deshalb eine gute Einbringungsquote. In Anerkennung 
seiner erfolgreichen Tätigkeit erhielt er anlässlich seiner 
Pensionierung das „Goldene Verdienstzeichen der Re-
publik Österreich“.

Neben Familie - Sepp Leyrer ist dreifacher Vater -, Haus 
und Garten konnte er sich nun verstärkt seinen Bergen 
widmen. Über die Gipfelkreuzerrichtung auf seine Ho-
hen Leier berichtet er: „Das war ein aufwändiges Pro-
jekt: Bewilligungsverfahren, Finanzierung – und, und …“  
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Sepp wusste die richtigen Sponsoren anzusprechen und 
so konnte der Kunstschmied Othmar Schmid mit der 
Fertigung beau� ragt werden. Der damalige Seebodner 
Pfarrer Hubert Luxbacher nahm im Kreise einer großen 
Bergsteigerfamilie die Segnung vor. Auch der Kärntner 
Bischof Egon Kapellari zelebrierte auf der Hohen Leier 
einen Berggottesdienst, an dem auch der damalige 
Landeshauptmann Christof Zernatto teilnahm.
Einige Jahre später errichtete das Jägerbataillion 26 
Spittal unter Kommandant Ferdinand Klinser den „Bel-
la-Vista-Klettersteig“ auf die Hohe Leier. Auch dafür 
hatte Sepp Leyrer wiederum die nötigen Sponsoren 
angeworben. Der ÖAV-Sektionsvorsitzende Arnold Rie-
benbauer öff nete ebenfalls die Kasse, um dieses Projekt 
zu unterstützen.

Sepp Leyrer, Gründungsmitglied und langjähriger Ob-
mann der Alpenvereinsortsgruppe Seeboden-Lieserho-
fen, war auch Wegewart und als solcher für die Sicher-
heit des Steiges mitverantwortlich. 57 Mal durchstieg er 
diesen Klettersteig und gesamt mit der Normalroute 
konnte er mehr als 400 Leier-Gipfelsiege feiern. „Jahr-
zehnte später haben wir vom Seebodner Alpenverein 
auch das vom Blitz zerstörte Tschiernock-Gipfelkreuz 
erneuert.“
Das Bergsteigen scheint sehr gesund zu sein. Nach ins-
gesamt sieben Glocknerbesteigungen – eine gemein-
sam mit der Ehefrau Elfi  – erfolgte die letzte noch mit 
85 Jahren. Diesmal mit Bergrettungsortsstellenleiter 
Michael Unterlerchner und dem damaligen Bürger-
meister Wolfgang Klinar. Von seiner Leier nahm Sepp 
Leyrer erst mit 88 Jahren Abschied.
„In meiner Jugend machte mir auch das Schwimmen 
und das Turmspringen im damaligen Ertl- und Winkler-
bad größten Spaß und im Winter das Eislaufen. Damals 
ist der Millstätter See noch regelmäßig zugefroren. Mit 
55 Jahren entdeckte ich das Schitourengehen für mich. 
Auch ein Fitness-Studio habe ich über viele Jahre be-
sucht.“
Heute macht er jeden Morgen Dehn- und Kra� übungen 
und schaff t auch noch Liegestütze. So prägt der Sport 
das Leben von Sepp Leyrer und trägt dazu bei, seine Vi-
talität bis ins hohe Alter zu erhalten.

und das Turmspringen im damaligen Ertl- und Winkler-
bad größten Spaß und im Winter das Eislaufen. Damals 
ist der Millstätter See noch regelmäßig zugefroren. Mit 

70er Geburtstagsfeier von Sepp Leyrer beim Klauswirt im Zede-
rhaustal

Das Programm des 
Alpenvereins 

Seeboden-Lieserhofen 

Monte Flop (1.715 m)
So 02.06. | ca. 1.000 Hm | ca 3 Std | 
mit Gerhard Winkler  | 
Anmeldung Tel. 0676 942 101 4

MTB Egelsee
Mi 05.06. | 400 Hm | ca. 20 km | 
mit Hans Dobnig | 
Anmeldung Tel. 0676 336 374 8

Jof di Miezegnot (2.087)
So 09.06. | 1.250 Hm | ca. 7 Std | 
mit Waltraud Schmölzer | 
Anmeldung Tel. 0664 732 573 22

Goldeck (2.142 m)
So 16.06. | 500 Hm | ca. 4 Std | 
mit René Camaur | 
Anmeldung Tel. 0699 100 566 00

MTB Pichlhütte
Sa 22.06. | 800 Hm | ca. 2 Std | 
mit Hans Dobnig | 
Anmeldung Tel. 0676 336 374 8

Staff  (2.217 m) - Staff kamin (Klettertour)
Sa 29.06. | Schwierigkeitsgrad IV | 
mit Daniel Oberlerchner | 
Anmeldung Tel. 0676 531 56 17

MTB Radtour Kolbnitz
Mi 10.07. | 480 Hm | ca. 35 km | 
mit Hans Dobnig | 
Anmeldung Tel. 0676 336 374 8

Faulkogel (2.654 m)
So 14.07. | 1.500 Hm | ca. 7 Std | 
mit Gerhard Winkler | 
Anmeldung Tel. 0676 942 101 4

Gr. Königstuhl (2.336 m)
So 21.07. | 700 Hm | ca. 4 Std | 
mit Hans Dobnig | 
Anmeldung Tel. 0676 336 374 8

Pirknerklamm
So 28.07. | 200 Hm | ca. 2 Std | 
mit Michael Unterlerchner | 
Anmeldung Tel. 0664 341 852 9

Auch dieses Jahr wird Ihnen ein 
abwechslungsreiches Programm 
geboten!
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Am 23. März dur�en wir einen ganz besonderen Ge-
burtstag feiern. Das Alpenvereins-Urgestein Sepp 
Leyrer feierte seinen 95. Geburtstag – und er mode-
rierte die Feier natürlich selbst. 
Besondere Gäste sind seiner Einladung gefolgt: Dr. 
Arnold Metnitzer (ªeologe, Seelsorger und Psycho-
therapeut), Dr. Arnold Riebenbauer (Obmann der 
Alpenvereinssektion Spittal/Drau), Dr. Gert ªalham-
mer (Präsident der Dante Alighieri Gesellscha�), Dr. 
Walter Hofer (Sportfunktionär, ehemaliger Renn-
direktor der FIS im Bereich Skispringen) und natür-
lich aus seiner Verwandtscha� Mag. Hubert Patterer, 
Chefredakteur der Kleinen Zeitung. 

Lassen wir die Geschichte der Alpenvereins - OG 
Seeboden - Lieserhofen im Zeitraffer vorbeilaufen.
Auf Betreiben des damaligen Sektionsvorsitzenden 
Dr. Herwig Gräbner wurde im Feber 1992 die 12. Orts-
gruppe der Sektion gegründet. Mit der Obmannstelle 
wurde Georg Herzog betraut, welcher nach nur weni-
gen Monaten einem Herzschlag erlag.
Ab September 1992 leitete Sepp Leyrer das Gesche-
hen. Es konnte ein umfangreicher Mitarbeiterstab 
aufgebaut werden, dem bekannte Namen wie Ino 
Bodner, Hans Dobnig, Gernot Reiter, Klaus Santner, 
Friedrich Podesser, Ferdinand Klinser, Manfred Na-
doba, Alfred Steurer, Berta Ressler, Günter Bacher 
und Peter Berger angehörten. 
Dass der Alpenverein in Seeboden schon vor der 
Gründung der Ortsgruppe von sich reden machte, 
dokumentiert die Errichtung des Leiergipfelkreuzes 
1986 in der Reißeckgruppe. 
Neben unzähligen Bergfreunden bestiegen auch 
Prominente wie Bischof Egon Kapellari, LH Dr. Chris-
tof Zernatto und Fernsehmoderator Sepp Forcher 
diesen Gipfel. 
Auch die Neuerrichtung des Kreuzes am Tschiernock, 
dem Seebodner Hausberg, im Jahre 1995 stand unter 
der Patronanz des örtlichen Alpenvereins. Die Tou-
renprogramme der Ortsgruppe konnten sich Som-
mer wie Winter immer wieder sehen lassen. 
Eines der ersten wichtigsten Anliegen von Sepp als
Obmann war die Beschaffung alpinen Leihgerätes 
auf Alpenvereins- bzw. auf Sponsorenkosten. Immer

wieder beteiligte sich die Ortsgruppe erfolgreich 
an diversen gesellscha�lichen Ereignissen wie an 
Autoblumencorsen, Gemeindeschimeisterscha�en, 
Markterhebung, etc.
Und wieder vergingen Jahre, bis der höchste Gipfel 
im Kranz der Berge rund um Spittal und den Millstät-
ter See erneut ins Rampenlicht gerückt wurde. 
Ino Bodner präsentierte die Idee, einen anspruchsvol-
len Klettersteig auf die Hohe Leier zu errichten. Vieles 
sprach dafür, so auch die günstige Gelegenheit, mit 
der Reißeck-Bahn bis zum Reißeckseenplateau zu 
gelangen. Hinauf bis zum Sektionsvorsitzenden Dr. 
Arnold Riebenbauer gab es nur positive Reaktionen 
auf dieses Vorhaben. 

Das 26er-Gebirgsjägerbataillon der Garnison Spittal 
unter Kdt. Obstl. Ferdinand Klinser erklärte sich be-
reit, die Errichtung im Rahmen der Alpinausbildung 
zu übernehmen. Die Realisierung des Werkes, bei 
dem Ino Bodner und Sepp Leyrer immer wieder die 
Hauptakteure waren, erfolgte im Jahre 2003. 
Zu den ursprünglich genannten Mitarbeitern gesell-
ten sich neue hinzu, darunter Waltraud Schmölzer, 
Willi Hofstadler, Jochi Lunner, Harald Grossegger, 
Gerhard Wassermann, Gerhard Unger, Michael Un-
terlerchner und Klaus Maier. 
Nach 12 Jahren Obmannscha� wünschte Sepp Ley-
rer aus Altersgründen endgültig abgelöst zu werden. 
Ende 2004 übernahm Ino Bodner das Geschehen der 
Ortsgruppe. 

Der Alpenverein Seeboden - 
Lieserhofen im Wandel der Zeit.
Eine Würdigung von Sepp Leyrer.

Bürgerinformation

Am Benzegg (2.076m) - Prosit zum Geburtstag 1999
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Das Tourenprogramm wurde so umfangreich, dass 
die OG fast jedes Wochenende unterwegs war. Neu 
hinzu kamen das Klettersteig-ABC, das Schitouren-
ABC und die Tiefschneekurse mit Gerhard Wasser-
mann. Diese mehrtägigen Veranstaltungen spra-
chen vor allem Neulinge an, dienten aber auch den 
„Alten“ als Auff rischung ihrer Kenntnisse.
Mit Herbst 2007 war der Alpenverein aufgrund der 
Initiative des Obmannes maßgeblich an der Errich-
tung des ersten Klettergartens in Seeboden beteiligt. 
Die Adaptierung haben in bewährter Weise die Berg-
führer des Jgb. 26 übernommen. Im April 2008 folgte 
die feierliche Eröff nung.
Dass die Ortsgruppe Seeboden-Lieserhofen ei-
nen Mitgliederstand von knapp 600 Freunden hat, 
kommt sicher nicht von ungefähr, sondern ist auch 
als Anerkennung der Leistungen und des Einsatzes 
des gesamten Teams zu sehen.
2022 übergab dann Ino Bodner die Obmannscha�  
an Michael Unterlerchner, der auch Ortsstellenleiter 
der Bergrettung Spittal und Landesleiter-Stellvertre-
ter der Bergrettung Kärnten ist.

Ein Blick in die Zukun� 
Das Ziel für die Zukun�  ist, das Führungsteam weiter 
auszubauen, nachdem in der Coronazeit aufgrund 
untersagter Gemeinscha� saktivitäten die Motiva-
tion für das gemeinsame Bergerleben verkümmerte 
und dadurch einige zu „Einzelgängern“ wurden. 
Wir möchten weiterhin versuchen, wieder mehr Berg-
freunde für unsere Gemeinscha�  zu gewinnen, indem 
wir ein interessantes und abwechslungsreiches Tou-
renprogramm für jedermann anbieten. 
Im Herbst ist bereits eine Schitouren - und Lawinen-
präventionsveranstaltung geplant, da viele den Reiz 
am Alpinsport in den letzten Jahren entdeckt haben 
und das Gefahrenbewusstsein damit geschär�  und 
Risikovermeidungsstrategien vermittelt werden sol-
len. 
Es sind gemeinsame Touren mit Bergrettungsanwär-
tern angelaufen, welche die AV-Touren für ihre Fit-
ness und ein gemeinsames Bergerleben gerne und 
begeistert in Anspruch nehmen. 
Verbindungen zu den Kärntner Bergwanderführern 
wurden geknüp� . Wir bündeln Interessen, um ge-
meinsam mehr für uns und unsere Berggemeinscha�  
bieten zu können. 
So hoff en wir bald wieder an alte Zeiten anknüpfen zu 
können, wo ein tolles Führungsteam viele Bergfreun-
de mit den unterschiedlichsten Touren auf unseren 
schönen und abwechslungsreichen Heimatbergen, 

begeistern wird!

Bürgerinformation

Poetry Slam  
Slam if you can
14. Juli 2024 | 18:00 Uhr
Millstätter See im Blumenpark
Am 14. Juli findet der mittlerweile jährliche Poetry Slam am Mill-
stätter See im Blumenpark - Seeboden in Kooperation mit “Slam if 
you can” statt. Poet:innen aus ganz Österreich performen auf der 
Bühne mit ihren selbstverfassten Texten. Ob Lyrik, Prosa, Reime, 
so sanft wie Seide, Wortspiele oder Gänsehaut-Momente; für alle 
ist was dabei. Mit dabei sind unter anderem: Estha Sackl, Klaus 
Lederwasch, DaWastl
Mitmachen und Anmeldung unter info@slamifyoucan.at oder 
spätestens 30min. vor Beginn der Veranstaltung beim Moderator.

www.kultur-impuls.com

Poetry Slam  

ALLE AKTUELLEN INFOS FINDEN SIE UNTER: WWW.ENSEMBLE-PORCIA.AT

KÄRNTNER STRASSENTHEATER
LEIBHAFTIGE THEATERMOMENTE ERLEBEN

18.30 UHR

THEATERWAGEN KOMÖDIETHEATERWAGEN KINDERKOMÖDIE

20.00 UHR

SEEPROMENADE | 9871 SEEBODEN AM MILLSTÄTTER SEE

WANN: 17.07.2024
WO: SEEBODEN BLUMENPARK

ARLECCHINO UND 
COLOMBINA
ANGELICA LADURNER & ENSEMBLE

DIE WIRTIN
PETER TURRINI, FREI NACH GOLDONI 
WAGENFASSUNG ANGELICA LADURNER

BEI SCHLECHTWETTER 

IM KULTURHAUS 
IN SEEBODEN

EINTRITT FREI!
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Bei der JHV wurden u. A. Neuwahlen der Ortsstellen-
leitung und der Funktionäre für die nächsten 3 Jahre 
durchgeführt. 
Bisheriger und wiedergewählter Ortsstellenleiter 
ist der Seebodner Michael Unterlerchner, welcher 
auch auf Landesführungsebene zum Landesleiter-
Stv. der Bergrettung Kärnten gewählt wurde. Um all 
diese Aufgaben zu bewältigen, wurden drei Ortstel-
lenleiter-Stellvertreter mit unterschiedlicher Arbeits-
aufgabenteilung gewählt und ihm zur Seite gestellt. 
Einer davon ist der Seebodner Gerhard Winkler (Chef 
vom Moserhof), welcher zusätzlich auch die Funk-
tionen eines Ausbildungsleiters, Einsatzleiter-Stell-
vertreters und Kameradscha�sführers übertragen 
bekommen hat. Als weitere Stv. wurden Ing. Erwin 
Sackl (Leiter des BEV Spittal) und Andreas Greinig 
(Leiter der Außenstelle Stockenboi) gewählt.
Einsatzbericht
Die Einsatzzahlen der Bergrettungs-Ortsstelle sind 
nach dem „Coronaknick“ wieder ansteigend und 
mit 125 Einsätzen im Jahr 2023 nähern wir uns ste-
tig wieder den Anforderungen vor Corona (siehe 
Grafik). Vorwiegend sind es in unserem Einsatzge-
biet die Pistendienst-Einsätze am Goldeck, welche 
die Einsatzzahlen ausmachen. Es gehören auch 
Forstunfälle, Sucheinsätze im unwegsamen Gelän-
de, Lawineneinsätze, Versorgung und Bergung von 
Verletzten, medizinische Notfälle, Abstürze und Tier-
bergungen zu unserem Einsatzspektrum.
Ehrungen
Im Zuge der JHV wurden Bergretter für ihre langjäh-
rige Organisationszugehörigkeit geehrt. Besonders 
hervorheben möchten wir für 60 Jahre im Dienste 
die Bergretter Jakob Steiner und Willfried Pichler. 
Mit einer Ehrenurkunde haben wir uns für viele Jah-
re der Zusammenarbeit im Pistenrettungsdienst am 
Goldeck bei den Goldeckmitarbeiter Leonhard Neu-
schitzer und Manfred Gritzner, beide aus Seeboden, 
sowie Josef Moser aus Stockenboi bedankt. 
Neben unserem neuen Landesleiter Hannes Güt-
ler haben uns auch zahlreiche Ehrengäste besucht. 
Darunter anzutreffen waren der Seebodner Bürger-
meister ªomas Schäfauer, sein Amtskollegen aus 
Baldramsdorf, Friedrich Paulitsch, und Stockenboi, 

Hans Jörg Kerschbaumer, Bezirkshauptmann-Stv. 
MMag. Markus Lerch, Bezirkspolizeikommandant 
Oberst Walter Mayer, Leiter der Alpinpolizei Spittal 
Gruppeninspektor Horst Wohlgemuth, der Kdt. der 
Türkkaserne Obstl. Udo Hofer, der stv. Kdt. der FF 
Spittal OBI Volker Hering, der Bezirksstellenleiter des 
Roten Kreuzes Dylan Morley mit seiner Stv. Stepha-
nie Angerer sowie der Bezirksrettungskommandant 
Christoph Kovacic. Auch der zweite, neu gewähl-
te Landesleiter Stv. der Bergrettung Kärnten, Herr 
Hannes Oberhuber, gab uns die Ehre.  
In ihren Grußbotscha�en sprachen die Ehrengäste 
ihre Anerkennung den Bergrettern/-innen gegen-
über aus und dankten für die langjährige Zusam-
menarbeit. 
Wir bedanken uns abschließend bei allen Sponsoren 
und Gönnern für deren Unterstützung sowie für die 
Subventionen unserer Gemeinden, ohne diese die 
finanziellen Anforderungen an unsere Organisation 
nicht zu stemmen wären. Diese Zuwendungen er-
möglichen, dass unsere aus 69 Bergrettern/-innen 
bestehende Einsatzstelle jederzeit mit Einsatzma-
terial, Hilfe bei Notfällen im unwegsamen Gelände 
sowie auf unseren Heimatbergen leisten können! 

Danke und Berg Heil, Michael Unterlerchner

Jahreshauptversammlung und 
Neuwahlen der ÖBRD Ortsstelle 
Spittal/Drau - Stockenboi

Bürgerinformation
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Ab sofort wird Ihnen in der Bücherei eine neue Buch-
abteilung mit dem Schwerpunktthema Gesundheit 
und einer guten Auswahl an Sachbüchern zu den 
ªemen Ernährung, Bewegung, Entgi�ung, Vorsor-
gen, Nährstoffe und Kindergesundheit angeboten. 
Mir persönlich ist dies ein großes Herzensanliegen, 
da ich privat eine Diplomausbildung zur Ernäh-
rungs- und Gesundheitstrainerin sowie zur Kräuter-
pädagogin absolviere. 
Mein Wissen möchte ich auf diesem Wege gerne an 
meine Bücherei-Leser/-innen beratend weiterge-
ben. Das Bücherangebot zu diesem ªemenbereich 
soll auch laufend erweitert werden.

Mit Büchern wie „So wächst unser Essen!“ (Emily 
Bone) oder „Das Power-Buch Ernährung für Kinder“ 
(Cora Wetzstein) werden auch die Kleinsten bereits 
auf das ªema Gesundheit aufmerksam gemacht. 
Ende April wurde von mir das Projekt „Ernährung, 
Bewegung, Gesundheit für Kinder“ im Au�rag des 
Büchereiverbands Österreich (BVÖ) als kindgerech-
ter Vortrag durchgeführt. 
Die Schulkassen der Volksschule Seeboden besuch-
ten die Bücherei zum monatlichen Büchertausch, 
dabei wurden die neuen Kindersachbücher mit Be-
zug zu Ernährung und Gesundheit vorgestellt sowie 
auch daraus vorgelesen. 
Die Leitfragen der Präsentation lauteten: 
o Welche Lebensmittel sollte man am meisten

essen, und welche am wenigsten?
o Wo wird Gemüse angebaut, wo wächst Obst? 
o Wie viel soll man trinken, und was sind

gesunde Getränke?
o Warum ist Sport wichtig, was können Folgen

von Bewegungsmangel sein?
Die Kinder waren sehr begeistert und beteiligten sich 
rege bei den Diskussionen und Fragen rund um die 
Ernährung. Kostproben aus Datteln und Bitterscho-
kolade für zuckerfreien Genuss, eine Ernährungspy-
ramide, Plakate und spielerische Hausübungen run-
deten das Angebot ab. 
Mir ist es ein Anliegen, auch in Zukun� weitere Le-
sestunden dem ªema Gesundheit zu widmen, z.B. 
Kräutergeschichten mit Praxisbezug.

Bitte markieren Sie sich einen wichtigen Termin 
Ende Juli: Der große Bücherflohmarkt wird am Frei-
tag, 26.07.2024 von 10-13/15-19 Uhr, und am Sams-
tag, 27.07.2024 von 10-13 Uhr wieder im Kulturhaus 
Seeboden stattfinden

Neues aus der Bücherei und
der große Bücherflohmarkt naht!

Freitag, 26. Juli 2024 
von 10:00 bis 13:00 Uhr 
und von 15:00 bis 19:00 Uhr

Samstag, 27. Juli 2024
10:00 bis 13:00 Uhr 

Im Kulturhaus Seeboden
- Romane
- Bildbände
- Sachbücher
- Kinderbücher
- CDs und DVDs

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Bücherflohmarkt!
Bücher ab € 1,-

Ein Bericht von Bibliothekarin Simone Reith 
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Wir feiern heuer das 100-jährige bestehen des
Christlichen Missionsverbandes in Österreich
(CMV).

Die Ursprünge dieser Arbeit
liegen bereits 50 Jahre früher
im Raum Russitz und Triest.
Gräfin Elvine de la Tour
begann dort aufgrund ihres
christlichen Glaubens und der
sozialen Not, Mädchen, meist
Waisen, in ihrem Schloss
aufzunehmen. Eine gute
Schulbildung für „ihre“
Mädchen war ihr ein großes Anliegen. Ebenso
wichtig war ihr auch den Kinder ein persönliche
Beziehung zu Jesus Christus und dem Evangelium
zu vermitteln.

Nach dem Erwerb des Schlossgutes Treffen bei
Villach erweiterte die Gräfin diese soziale Arbeit auch
auf Kärnten. Sie ließ bald ein Kinderheim bauen, und
errichtete eine Schule. Später wurde die Arbeit auch
um Hilfe für ältere Menschen erweitert.

Um der großen geistlichen und moralischen Not zu
begegnen, berief sie Prediger (zumeist aus
Deutschland) ins Land, die von Treffen aus durch die
Täler zogen. Diese Prediger hielten an
verschiedenen Orten Bibelstunden und Andachten.

Nach dem Tod der Gräfin Elvine de la Tour im Jahre
1916 wurde aus ihrem Nachlass eine Stiftung des
Landes Kärnten. Daraus entwickelte sich über die
Jahre, die heutige „Diakonie de La Tour“, die heuer
ihr 150-jähriges Jubiläum feiert.

Allerdings befürchtete man, dass nun die
Verantwortlichen des Landes das Evangelium als
entbehrlich hielten. Deshalb wurde im Jahr 1924 der
Christliche Missionsverein (CMV) für Österreich
gegründet. Der Verein wurde Mitglied im
Diakonischen Werk in Österreich.

Die Jugendarbeit wurde schon zu Zeiten der Gräfin
dem deutschen EC-Verband angeschlossen. Dieser
EC war wiederum Mitbegründer der Evangelischen
Jugend in Österreich. Wir wissen uns dem
evangelischen Gnadauer Verband eng verbunden.
Seit einigen Jahren sind wir nun der Christliche
Missionsverband (CMV) als ein Werk der
evangelischen Kirche in Österreich.

Heute konzentriert sich die Arbeit des CMV auf die
drei Regionen Seeboden, Hermagor und Villach.

Vor allem in Seeboden und dem Liesertal sowie
Hermagor organisieren die freiwilligen Mitarbeiter
des CMV noch heute zahlreiche Kinderstunden,
Jungscharen, Teenkreise, Konfirmandenarbeiten
und Jugendkreise. Immer mit dem Ziel jungen
Menschen Perspektive und Werte des christlichen
Glaubens näher zu bringen.

Bibelstunden und Hauskreise von Hermagor bis
Arriach werden auch heute noch, wie vor 100
Jahren, von den zwei hauptamtlichen Predigern des
CMV besucht und betreut.

Das Gästehaus „Friedheim“, mitten in Seeboden,
bietet nicht nur Sportwochen und christlichen
Freizeiten eine Bleibe, sondern ist auch Raum für
Gemeinschaft und Veranstaltungen, zusätzlich noch
Proberaum für den Gospelchor „EC-Chor“, der
Tanzgruppe EC-Dance sowie mehreren Bands, wie
EC-Band, „good friday“ oder „betont worship“.

100 Jahre von Gott gesegnete Arbeit, das wollen wir
vom 01.-04. August im Friedheim in Seeboden
gebührend feiern. Angefangen von einem
Jugendabend (Donnerstag), dem Besuch des
Theaterwagens Porcia auf unserem Gelände
(Freitag) bis zu einer Spielestraße für Kinder
(Samstag) und dem abschließenden
Festgottesdienst (Sonntag) sollen alle Menschen
angesprochen und eingeladen werden mit uns zu
feiern.

Unsere Anliegen werden wohl in den nächsten 100
Jahren die gleichen bleiben: Menschen allen Alters
zum Glauben an Jesus Christus einladen und ihnen
„Heimat“ in guter Gemeinschaft zu geben.

Weitere Informationen: www.cmv.or.at

Ein FreudenfestEin Freudenfest
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Heute möchte ich Ihnen Christi-
ne Egartner vorstellen. Sie ver-
stärkt unsere ehrenamtliche 
Gruppe in Seeboden mit ihrem 
freiwilligen Engagement. 
Christine, wodurch hast du zum 
ersten Mal von Dorfservice 
erfahren?
Ich habe in der Gemeindezei-

tung immer wieder vom Dorfservice gelesen und 
da ich diese Einrichtung für wichtig erachte und es 
für eine sehr gute Idee halte, wollte ich schon immer 
einmal mitarbeiten . 
Was hat dich letztendlich dazu bewogen, dich beim 
Dorfservice zu melden – was ist deine Motivation?
Da gibt es mehrere Punkte. Ich bin seit Jänner 2024 
in Pension und habe mehr Zeit zur Verfügung. Zu-
sätzlich  engagiere ich mich gerne in sozialen Berei-
chen – dies ist für mich sinnvoll und es freut mich, 
wenn ich für Menschen etwas Gutes tun kann. Durch 
das Dorfservice lerne ich die Menschen in dieser Ge-
gend und die Region besser kennen, da ich aus Salz-
burg zugezogen bin.
Möchtest du den Leser/-innen eine Begebenheit, aus 
deiner Tätigkeit, erzählen, die dich besonders berührt 
hat?
Ich habe eine Dame zum Friedhof begleitet, die ihr 
Familiengrab pfl egen wollte. Da sie sehbehindert ist, 
bin ich geblieben und habe sie dabei unterstützt. An-
schließend sind wir gemeinsam eine Runde über den 
Friedhof gegangen und sie hat mir viele Geschichten 
erzählt, welche sie mit den begrabenen Menschen, 
erlebt hat. Wir hatten beide eine gute Zeit und es 
machte uns Freude miteinander zu reden. Solche Er-
lebnisse bzw. Begegnungen sind für mich nachhaltig 
- denn sie bleiben in Erinnerung!
Würdest du den Leser/-innen empfehlen, sich beim
Dorfservice zu engagieren?
Auf alle Fälle! Es ist eine gute Sache. Die Gelegen-
heit, mit Leuten unterwegs zu sein, die man vielleicht
sonst nicht kennenlernen würde, gute Gespräche zu
führen und Menschen unterstützen zu können, ist
einfach super. Die vielen Seminare und Vorträge sind 
ebenfalls sehr wichtig und helfen in der Begleitung

von Klient/innen. Außerdem ist es schön zu erken-
nen, wie wenig es braucht, um Anderen eine Freude 
zu bereiten.

Liebe Christine, ich bedanke mich sehr herzlich für 
dein Engagement im Dorfservice und für das wun-
derbare Gespräch. Weiterhin viel Freude und schöne 
Begegnungen mit den Menschen, denen du deine 
Zeit schenkst! Martina Wirnsberger, Dorfservice Re-
gionaldkoordinatorin

So erreichen Sie Ihre Dorfservice Mitarbeiterin 
Katharina Puchreiter:  
Tel. 0650 99 04 015 
Mo bis Fr von 08 bis 12 Uh
Persönlich im Gemeindeamt: 
Mo und Di von 09 bis 11 Uhr;
nach Terminvereinbarung
auch gerne bei Ihnen zu Hause

Bürgerinformation

Dorfservice aktuell - 
Freiwilliges Engagement bei Dorfservice

Jamsession and concert 
around the lake

Anlässlich der 4. Workshopwoche 2024 mit dem 
Bassisten Peter Herbert und der Sängerin Agnes Heginger

jammen und konzertieren die Workshopteilnehmer & friends:

        © Samuel Rohrer NOREIA

So, 07.07.:  Vocal Hour & Instrumental Power
anlässlich von TRAMONTO-Abendrot im Fischerpark im 
Rosengarten des Romantikhotel Seefischer in Döbriach
mit den Gastsängerinnen Marilena Daborer, Gabriele Kari
und Monika Peitler (19-20 Uhr, Eintritt frei)

Mo, 08.07.: open Jam-Session
mit Kursteilnehmern beim
Gasthof Brückenwirt in Spittal
(Beginn 20 Uhr, Eintritt frei)

Di,  09.07.: Jazz-Jam-Session
CAFÉ SITZWOHL in Seeboden
(Beginn 19 Uhr, Eintritt frei)
Do, 11.07.: Jam-Session
mit Kursteilnehmern beim
Gasthof Laggner am Insberg
(Beginn 19 Uhr, Eintritt frei)

Fr, 12.07.: 
Duo-Konzert:   Margarethe & Peter Herbert und Agnes Heginger
sowie im 2.Set: Peter Herbert & Kursteilnehmer 
in der Arena des Porciagymnasiums Spittal
(Beginn 20 Uhr, Eintritt: Freiwillige Spende)

Sa, 13.07.:
Abschlusskonzert der JazzEnsembleWoche 24
mit den Kursteilnehmern in der Arena des Porciagymnasiums Spittal
(Beginn 20 Uhr, Eintritt: Freiwillige Spende)
------------------------------------------------------------------------         ------------
4. JazzEnsembleWoche mit Peter Herbert – 6.-13.7.2024 am Porciagymnasium Spittal/Drau
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Bürgerinformation

Tipps für ein klimafi ttes 
Eigenheim
Hohe Temperaturen stellen ins-
besondere dann ein Problem 
dar, wenn die eigene Wohnung 
in heißen Perioden keine Er-
leichterung vor der Hitze bietet, 
sondern die warme Lu�  in den 
Wohnräumen festsitzt. Diese 
Herausforderung wird laut ak-

tuellen Prognosen zum Klimawandel auch in der 
Nockregion voraussichtlich noch intensiver. Daher 
ist es umso wichtiger, dass einerseits Maßnahmen 
zur Vermeidung von Überhitzung im Sommer bei 
Neubauten und Sanierungen bereits in der Planung 
und andererseits mögliche Anpassungen im beste-
henden Eigenheim berücksichtigt werden. 

Was gilt es zu beachten?
- Gebäudeorientierung und Fenster: Richtige Aus-
richtung und Vermeidung von großen Glasfl ächen.
- Bauweise und optimale Wärmedämmung: Je mas-
siver eine Wand, desto besser schützt sie vor Tempe-
raturschwankungen. Zudem können klimafreundli-
che Materialien wie Lehm oder Holz dazu beitragen,
ein angenehmes Raumklima zu schaff en.
- Raumanordnung: Die Wärmeentwicklung von Räu-
men sollte bei der Planung berücksichtigt werden.
- Intelligenter Sonnenschutz: Beweglicher Sonnen-
schutz innen und außen (z.B.: Raff stores, Rollläden,
oder Markisen) kann Wunder bewirken und zudem
an die Verhältnisse angepasst werden.
- Bepfl anzung: Fassaden- und Dachbegrünungen
wirken sich positiv auf das Mikroklima rund ums Ge-
bäude aus. Begrünte Fassaden und Dächer erhöhen
die Lu� feuchtigkeit, senken die Temperaturen an
der Fassade bei Hitze und binden Staub und Lu� 

schadstoff e. 
- Verwendung stromsparender Geräte
- Nächtliches Lü� en

Sie benötigen Unterstützung um ihr Heim klimafi t zu 
bekommen? Melden Sie sich bei der KLAR! Mana-
gerin für einen exklusiven Termin bei Ihnen zu Hause 
mit einem Experten.
Kühle Plätze für heiße Tage
Auch draußen ist es derzeit richtig warm und du 
suchst einen Platz zum Abkühlen?  Besuche die 
schönsten Cool Down Places der Region und entde-
cke dabei zusätzlich die Nachhaltigkeitsziele!

Kontakt:
Mag.a Franziska Weineiss 
(KLAR! Managerin)
Tel. 0699 1822 8801

franziska.weineiss@nockregion-ok.at
https://www.facebook.com/KLARNockregion

(KLAR!) Nockregion - 
Klimawandelanpassungsmodellregion

IHR REGIONALER
MIELE KUNDENDIENST
IN KÄRNTEN

SPITTAL
T   +43 4762 420 00

VILLACH
T   +43 4242 340 00

Offizieller Partnerbetrieb

© Steve Haider, MBN Tourismus
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Kleinanzeigen 
Zu vermieten:
Eine Wohnung in Kras Lieseregg, mit 130m² und 
großem Garten ist ab Juni 2024 zu vermieten 
Tel. 0699 11 52 10 51 

Wir vermieten ab sofort eine Garage mit 45m² 
sowie eine weitere Garage mit 18m². Bei Interesse 
richten Sie Ihre Anfragen bitte an Herrn Siegfried 
Brugger unter der Tel. 0676 847 805 500

Geschä�slokal oder Büroräumlichkeit 100m² in 
Seeboden an der Hauptstraße gegenüber ADEG 
Haller ab sofort zu vermieten. Preis auf Anfrage 
unter Tel. 0676 742 39 96 pucher.josef@gmail.com

Suche: 
Privat sucht im Raum oberhalb von Seeboden ca. 
Treffling bis Obermillstatt, Baugrundstück ca. 800 
- 1000m², eventuell auch Liegenscha� mit Haus;
Bitte um Ihren Anruf an 0664 395 10 79

Wir suchen 2 x jährlich eine verlässliche Person 
zum Fensterputzen. Tel. 0664 113 59 76

Wasserskischule Kohlmeier (Jakob) sucht für Juli 
und August 2024 einen sportlichen Praktikan-
ten bzw. Praktikantin für die Wassersportanlage 
(Insel) – Strandbad Seeboden Tel. 0650 844 74 20 
bzw. 0650 516 64 14

Camping Neubauer - Mitarbeiter gesucht – Som-
mersaison 2024!
Dellach am Millstättersee, Mai/Juni bis September
Wir suchen Unterstützung bei der täglichen Rei-
nigung unserer Gästezimmer bzw. der Reinigung 
von unseren Ferienwohnungen und Mobilheimen.
Arbeitszeit und Entlohnung nach Vereinbarung.
Stundenweise, geringfügige Beschä�igung, Teil-
zeit – alles ist möglich.
Für nähere Informationen kontaktieren Sie uns 
bitte: +43 699 11296426 Glabischnig Silvia, 
info@camping-neubauer.at

Bürgerinformation
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